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Die Untersuchung der Schuldfrage.
Err gte Zwischenfälle.

(Eigener Tiahtbeiicht des Wiesbadener TaqblattsF
W. T.-ß . Berlin . 14 Nov ember.

In der heutigen vor dem Parlament rrischeu Unter-
suchungSauSschutz fortgesetzten
Vernehmung des Vizekanzlers a. D. Dr. Helffeclch
setzte tiefer auseinander , warum er seine Meinung über
den Unterseeboo'Skriea geändert  habe und sich
scklietzlick. kür den Il-BootSkrieg im Januar 1917 aussprach.
Die VtrsnrguiigSverhälliiisse Englands fein  infolge der un¬
günstigen Ernte schlechter geworden. TnS Wort von der
WrsrbungerSiwt kam damals auf . Die Pr -." se stiegen geradezu
ravie . Trotzdem Englond die höchste» Preise bewilligte, ging
seine Zufuhr immer weiter zurück und die Erfolge des
U-Bootskreuzerkrieges stellten mit der gcötz' en Wahrschein¬
lichkeit in Aussicht, das die Erfolgberechnungen des Gencral-
stalws n,ch überirrlfe » würden . Nach der englikchcn Statistik
war bereits die englische Scknsfahrt um 45 Prozent erdrosselt,
und man krni.be vom uneiiigeschrüiikten U-BoolSkrieg er¬
warten , England noch fühlbarer an der Wurz 'l seiner Wirt-
frfvift zu fassen. Als V e t Hin a » n HoIlweg  mir die Mit¬
teilung über die om 9. Januar i» Pietz, gefallenen Entschei-
dune.en bezüglich dos ll -Bootc-keiegos überreichte, war ich ans
das tiefkte erschüttert, denn ich hielt sie in diesem Augenblick,
fc» mir die FricdenSfroge noch nicht abgeschlossen schien, für
einen Fehler . Mein erster Gedanke war . durch Rücktritt
von meinem Amte meine Mitverantwortung für diese Ent¬
scheidung abznl'cs» en. Ich Hatte mir di? Frage vorzulcgen.
ob ich jetzt den beschlossenenU-Bootskrieg in den Angen der
B".ndesaengssen. d--s ei--e"fn Volkes und unserer Feinde
durch meinen Rücktwtt diskreditieren sollte, eine Demon¬
stration . die übrigens ganz nutzlos aewcsen Ware. Ich wäre
wir als Verbrecher vorgekommen. Hätte ich so gehandelt. Ich
batte die Schuld ans mich geladen, die ich mitleidslos den
Leuten überfalle , die hier rn diesem Hauke am 17. Juli der
KrieoSleitung in den Rücken gefallen  find . (Grobe
Unru he bei dei' A' isschnKmitoliedern. Der Vorsitzende weist
diese Aubernng entschlichen zurück.) Uns blieb nur die Wahl.
unS schmäblich zu unterwerfen oder das Letzte zu wazen ' ein
Wehrleser Frieden oder ein ruhmvoller Unt -rgang . Ehrlos
aber kann da? dei tsche Volk nicht werden. Ich wünsche, mich
w-der hker noch brr einer anderen Instanz zn berufen , daft ick
am 9. Io 'tltar der Entscheidung über den U-Bootskrieg wide--
raten w: 9te Ick übernehme vielmehr dafür die moralis .he
und w-litische Mitverantwortung.  Die weiteren
Ereignisse bestätigen die Richtigkeit meiner Auffassung für
Amerika. Gleickmobl heben wir auch den letzten Versack
vom 28. Januar nickt nngnSgenützt gelakken. So erklärt fick
iitiser T -legremm nach Amerika vom 29. Januar . daZ zu
keit-em Eig biii? geführt bat. Wilson behielt die über.
mütbten mai-vollen deutschen Fiiedensbed !»,» innen streng
für sich, so das, wir der Welt weiterhin olS Kriegsveclängercr.
Anntrionisten und Lönderschluckergalten.

AlS Rechner in seinen weiteren RuSfliheungen auf die
Rede de? Reicksminisiers Dr . David  vom veroanaencn
Sonntag verweist, in der dieser belmuvtete, dasz der Reichstag
in ter Fraae des U-BootSkeiegeS hinters Licht ge¬
führt  sei , während man an Wilson einen plumpen Betrug
veri '-ckte, und diesen Anfteruogen Davids Stellen aus
GerordS Buch eutgiveustelite. in denen Gerard Betbmann
Hollweg olS einen Mann be-eicknet. mit dem an der Spitze
Dentkchlond b ' tte zum Frieden kommen können, und den die
ganze Welt kenne und wegen seiner Ehrbarkeit  achte,
entsteht bei den Aussckmtzmitnliederngrotz e Erregung,
während der Znbörerranm Beifall ändert . Der Vorsitzende
bittet , die Eckärfe in der Kritik zu unterlassen . bezeichnet es
aber wc-'terbin als zulällig , wenn aeaen rin Mitglied der
jetzigen Regienina . das der früheren Rr.gi .'ning den Vorwurf
eines vlt mpen DetrugsversnckwS macht, bier sachlich Stellung
genommen werde. — Abq. Cohn  widerspricht dieser Auf-
fassi-ng.

Rcick'Sminisier Dr . David  erklärt , datz er Helfferich die
Autwcn ous seine Äußerung nickt scknrldig bleiben werde
Lacken im Znbörerraum twraulas te den Vorsitzenden zu
der Mitteilung . tatz, wenn dieke Kundgebungen nicht unter-
llcil en, er zur Räumung schreiten werde.

In seinen weiteren Darlegungen kam Helffertch
dann noch auf

die Wirkungen des U-Bootskriegr»
insbesondere auf England zu sprecken. das grotzzügtge Mal,-
nabmen ,ur Hebung feiner Produktion einl .' iwte. Er hibe
stets den bedanken zurückgewiefen. datz der U-Boot»krieg in
wenigen Monaten zum Erfolg führen niiint , und in be¬
wußtem Gegensatz zu ter Festsetzung von Terminen n«ch am
51. Iannar 1917 den Sah hinglgefügt . das; Garantien
natürlich nicht übernommen werden lö inten . Zum Beweis
dafür , da ft er im Reichstag immer auf Engl inds Zähigkeit
hiuoewiesev bobe, verliest der Redner Steller aas seinen
Reickstnasrede» uild fäbrt fort : Es war ja alles in de»
W i i, d gesprochen,  weil die Leute, die beute von Ver¬
tuschen ivmchen. tamnIS nicht Haren wollten. Dabei wirkte
ler N-Bootskiieg fühlbar,  entlastete unser L>cer und trag
dazu lx'i. die Abwehr der seiiidlickw» Sfseiisive möglich z,
wacl-en. Aber airck die fthärfste Baisse wird stumpf, me in der
Glaiibr cn sie bei Freund und Frind zerliört wird . Wnram
kam ter II Boot- krieg nicht zur Entwicklung, warum fübrle
er nickt zum Ziele ? Weil die ll -BootSwaffr von innen her¬
aus iinmpf gemuckt witrde. Damit sind die Dekundungen
Helfferickii beendet  und eS werden noch einzelne Fragen
»u ihn gerichtet,

ReichSminister Dr . David  führt ans , wieso der Reichs¬
tag  nach seiner Auffassung blind ins Verhängnis  ge¬
führt wuwde. Wenn er den D>-pes,l>e»ir«chse! zwischen unsere»
Borschaflern und dem Auswärtigen Amt gekannt bätte, hätte
er seine Friedrils -Hvsfimngen mitiirl ch nicht mehr ge¬
habt.  Seine Partei würde damals vicilleicht noel) zu weiter-
geheiiden Beschlüsse» gekommen sein. So habe der Eindruck
erweckt werden müssen, daß unsere Diplonwtie den Krieg nnt
Amerika geradezu provoziert  bade . Das sei eine schivere
Anklage, die er erhebe. Reichstag und deutsches Volk würden'
sich ganz anders gestellt haben. So sei dieses mit verbunde-
tien Augen ins Verhängnis geführt worden.

In leidenschaftlicher Erregung wendet sich B e t h m a n n
Hol! weg  gegen di« . Ausführungen des ReichSmmisters
Don d, denen Anklagen an Schwere und Scharfe gar luckit
über baten werden könnte». Er lasse diese Anklagen nicht
aus sich sil.e» und beantrage , da-tz sich der Ausschutz schleunigst
dririiber schlüssig mache, ob er sich der Ansicht des Reichs-
Nlimisters anschlietze.

Vorsitzender Warmuth:  Über die Auffassung des Aus¬
schusses bi » ich Nock, nicht unterrichtet , doch geht meine per¬
sönliche Aufs-r-sluiig dah n, datz es nicht zu den Aufgaben des
'Ausschusses gehört, sich ein Urteil in dieser Riebtii-ng zu bil¬
den. Der Ausschutz bat nur Tatsachen  festzustellen .̂ wie
cas Herr v. Beihmann Hollweg wieder Volt als «eine Aufgabe
bezeichnet hat. Wir köuiie» also diesen Appell nicht aufnehmen.

v. B e t h m a n » Hol!  tv e g b.ttet darauf , -wenigstens im
Namen des Ausschusses festzuftellen. datz David n ’cfit im¬
stande sei, durch solche Ausführungen der Entscheidu-ng des
Ausschusses irgendwie vorzugreifen.  Er bittet , datz daS
mit aller Sckxirfe erklärt wird.

ReichSminister Tr . David:  Den Vorwurf einer '-lloyalen
Politik lwbe ich i» erster Linie an die Adresse drs damaligen
ÜKfS des A u s w artigen Amts  gerichtet Ŝtaatssekretär
a. D. Zi in niermann spr ngt erregt auf ), der am l9. Dezember
vertraulich niitlerlte. datz wir unseren Friedensschritt nur ge-
niachi hätten , uni der FiiedrnSaktion Wilsons zuvorzu-
ko in m e n. Dris war ein illoyales Verfahren.
-Zimmermonn ruf sehr erregt : In dieser We ie werden wir
hier öffentlich angeklagt?) Das Verhalten Zlmmersmanns ist
-i« Grundlage für den Vorivurf einer illeyalen Politik . Ich
halte diesen Borwurf durchaus aufrecht.  Datz Bethmann
Hollw-eg für seine Person eine illoyale Politik itktrt treiben
wollte, dav-on bin ich fest überzeugt. Aber in ibree Wirkung
noch Amerika mutzte diese Politik fach>l >ch so aufge -atzt werden.

v. Bethmann Hollweg  richtete an den AuSschz-utz die
Frage , ob dieser C-aal dazu diene» solle, datz Mitglieder der
Reichöregicrung gczzen die frühere Regierung hier öffentl ch
die sch.t-crstrn Ä » k! a g e n erheben. — Dr . He I f s e r i ch er-
ktärte ini Aiischlutz hieran , datz er diese » Saal ver¬
lassen werde,  wenn auf diese Frage reine befriedigende
Antwort erfolge.

v. Bethmann Hollweg:  Ich stehe ncht hier , um
niir von eii'em Mitglied der jetzigen Regierung solche Anklagen
vor aller Lffentsicl keil ins Gesicht schleudern zu lassen. (Neuer
Beifall im Zuli-öt'erro -tm.)

Der Vorsitzende gibt der Ansfaisung Ausdruck, datz die
Äutzeniiigen van Dr . Daold in der Form , wie sie hier gemacht
wurden , nicht dem Rechnnng tvng«. was talsächlich Gegenstand
dos ganzen Verfahrens sei. Tor Ausschutz werde aber über
die Frage beraten.

Dr . Zimmermonn (sehr erregt ) erklärt , bisher ge-
gla-ubi zu hi'lien. datz alle i>n diesem Sa -a-l von der Unpartei¬
lichkeit des Änsschuffes-fo tief durchdrungen seien, datz so etwas
unter bl eben n-äre . Wir . fährt Zimmerma -nn fort , müssen also
anhören , n» S Dao -d sagt, obne dah wir , wie lm Parlament,
doS Zieckt halben sollen, ihm sofort zu antworten . Der Vorwurf
dar illoyalen Pcl .tik ist unerhört , ich weise ihn mlf aller
Schärte zurück.

Hievauf z ebt sich der Ansscknitz zu einer längeren Be¬
ratung zurück, als dere-n EroebniS der Vorsitzende folgende
einstimmig angenonimene Erklärung  ahgibt:

Der N»tersmI»ingsauSsch»h ist nach der Verfaffung ein
selbständiges Brgan zur Nnterfuchnng von Tatsachen. Die
endgültige Feststellung des Ergebnisses feiner Nnter-
fuchnngrn kann erst nach der Erschöpfung dcS VewriSmate-
r a 'k erfolgen. Werturteile von Nichtmitgliedern des

. BnSschnsies sind dcsha'b für den Ankfsinst nicht matzge-
bend. So weit die Form von den Ausführungen zu Vr-
austandnngen Anlas, gibt, wurden sie aber von dem Vor¬
sitzenden gerügt und « erden gegebenenfalls weiter gerügt

werden.
Gegen Schlntz der Sitzung w'lrde die Frage der ameri¬

kanischen Mn nitionSlieferungen  erörtert.
Helfferick bekundete, die amerikanischen Interessen seien so
eng ivit denen der Eittente verbunden gewesen, datz Wilson
nickt einsckreiten wollte. Bernstorff wies darauf hin , datz
mit der persönlichen Stellungnahme Witsoirs die FriedeirS-
frage itock nickt erledigt war , denn hei der W ihl war ihm das
Mai dal gegeben worden i» der Hoffnung d,tz man von ihm
den Flieden enoarte nnd datz er den Frieden auch wiederher-
sicllcn solle. Wir standen der aiisgesprocku-ilen Ansicht des
amerikaniscken Volkes gegenüber  und liisolae-
dessen bandelte eS sich für nnS nickt darum , oh Wilson znver-
lasiin war oder ni-ckt. sondern darum , datz das amerikanische
Volk liefen Wunsch m-Sgesprochen hatte.

Helfserick  erklärt sich mit den Ausführungen Bern-
ltorffS einverstanden, denn sie bestätigten ihm, datz Wilwn
von der avicrikci.ischen Geschäftswelt und der öffentlichen
Mviiiiing ortri bei, wurde. Auch er habe die Vertrauens¬
würdigkeit WilkonS nicht bezweifelt. Helffertch wieS scklietz-
lick nocki auf die Nore LansingS  vom 18. Januar hin,
datz die deutschen U-Boote sich auf den Kreuzerkrieg be¬
schränken sollten und datz dafür HandelS 'ckifle nicht mehr be-
waffnet werden würten . Dieser Vorschlag hätte , wenn er
auszcsuhrt worden wäre, uns den Frieden noch 1916 gebracht.

Die Lansingsche Note konnte für diesen Krieg, ja für die
Weltgeschichte von grötzler Bedeutung  werden.
Ich geiranii die Überzeugung, datz Wilson und Lansing nicht
in:n-er srbr intim z>!sa»iii>e» acbeiteteir . Nach Abgang der
Lanstngstbeu Note versuchte» Wilsons englische Freunde ein
Gegci yewicht zu schassen und benutzten dazu die Zu¬
spitzung in der „L u j i l a » i a " - F r a g e. Man ver-
lovate plötzlich von uns , wir sollten die Ungesetzlichkeit der
Versenkung zugeben, sonst wäre der Kriegsfall gegeben.
Meiner Meinung nach wurde der „Lufitaiiia -̂Fall in diesem
Aiigcichlick nur wieder ausgenommen , um die amerikanische
Note nieder zurückziehen zu können. Ich bin fest überzeugt,
datz Amerika den „Lusttania "-FaU mit Absicht in der Schwebe
lief;, um »bn nach Beliebe » jeden Augenblick wieder Hervor¬
bolen zu können. Wäre Wilson aus den Boden der Lansing-
sckx'n Vvlstläge getreten , Millionen von Meiiscki-en wäre das
Lebcn gerettet worden. — Hierauf wurde die Weitcrberatung
auf Somstag vertagt.

Pichons Londoner M 'ssion.
mt . Paris . 14. Nov. (Havas .) „La Presse de Paris"

hebt die Bcdeiliuug der Besprechuirgen hervor, die Pichon
in London mit den e n g I i s che n R e g i e r u n g s Mit¬
gliedern  batte . DaS Blatt fügt hiirzst. datz die wichtigsten
der in tie Beratung gezogenen Fragen folgende sind: 1. die
Frage der Rcktifizierung des Friedensvertrages im ainerikani-
schen Senat , die man letzten Eirdes als nicht zweifel¬
haft  betrachtet ; 2. dre Politik der Alliierten in Rntzland.
Weder Frankreich noch England werden neue Lpser bringen,
um die übrigens noch für mebccr? Monate versehenen
Regierungen , welche gegen tie Bvlschewisleit kämpfen, z,i vcr-
sorgeru Daher ircrden diese beiden Mächte feine Schritte
unternehmen , um Unterhandlungen einzuleiten , die geeignet
wären , den Bolschewismus z» stärke-'. ; 8. die Hiiltung der
Alliierten gegenüber der Türkei . Die gemeinsame Politik
Frai -kercksts und Englands geht dabin , alle nichttvrk'schen
Gegcndeii von der türkischen Herrschaft zn befreien. Die
oegenn artige Tendenz ist die, dem gegenwärtigen Sultan
wahisckeinüch Koiistanttnoprl zu belassen, wobei die otto-
manische Regierung einer wirksamen nird sorgfältigen Kon¬
trolle unterstcllt wird , um eine lebensfähige Macht hcrzu-
stellen, die jedoch autzerstande ist. ihre Nachbar» und ihre
christlichen Uirtertonen zu sckxidigen. Bei allen Problemen,
die besprochen wurden , wurde eine vollständige Uberein-
stimw'ing der beic-gten Puiilte zwischen beiden Negierungen
festgestellt.

D!e Schweiz und der Völkerbund.
mz Rern , 14 Nov Der Nationalrat setzte seine Debatte

über den Eintritt der Schweiz in den Völkerbund fort.
BnndeSrat Ealruter trat in längeren Ausführungen für den
Eiirtritt der Schweiz in den Völkcrb'.»nd ein. Er sagte, es
wrire unznlällig den Eintritt der Sckrweiz zu verweigern,
weil gcw'sie Grotzmäckte im Bund vnrherrsckten. Demenron
(Waad) versickerte, datz der Versailler Pakt einen ernsten
Versi-ch darstelle, die qrotzc Idee des Völkerbundes zu ver-
wieklicken. Keller (Aargau ) erklärte , datz die Schweiz einen
entsckzeaei-den Schritt nur nach eigenem Empfinden treffen
dürke. vl-ne ans da? Ausland Rücksicht zn nehmen. Die
Schn-eiz falle sich hüten, in fremde Händel einzugreifen.

mz Berlin , 18. Nev. Aus der Schweiz eingelzende Be¬
richte besagen, datz dort eine Werbearbeit  in dem
Sinite bemerkbar ist, die Schweiz »on dem Eintritt in den
Völkerbitnd a v z u b a ! t e n. Auch tritt die Brlmirptung auf,
datz diele dem Völkerbund entgegenarbeitende Propaganda
von dei' tscher Seite gefördert werde Dre deutsche Regie¬
rung  legt Wert darauf , zu erklären , datz sie dieser Be¬
weg, ng fern siebe,  welicke den Eintritt der Schweiz in
den Völkerbund zu veckindern suche. Dir deutsche Regierung
siebt nack wie vor auf dem Standpunkt , drtz der Airsbau des
Völkerbundes- durch den Beitritt der ihm zurzeit noch nicht
angelörenden Regierungen gefördert werden müsse.

Ter Kanal-Tunnel.
mz. Amsterdam, 13. Nov. Der „Telegraaf " meldet aus

London' Lloyd George erklärte einer Nbvrdnu 'ig von Parla¬
mentsmitgliedern . datz die politischen Bedenken gegen den
Ban des Kanal -Tunnels beseitigt irnd datz alle Minister da¬
für seien. Er forderte das Kriegsamt auf . eine Denkschrift
über die militärische Seite dieser Frage vorzulegen.

Deutschland.
Die bayerischen Gesandtschaften,

mz. München, 13. Nov DoS Ministerium des Auswär¬
tigen lietz dem Landtag den Entwurf ckner Verordnung über
tzie Aufhebung der bayerischen Gesandtstckait in Dresden
:>nd Stuttgart  zugehen . Die Entscheidung über den Fort¬
bestand der bayerischen Gesandtschaft in Berlin  wird der
den kommenden Landtagsverhnndlnngen fallen.

Ostprentzische Mähten.
Fr . Königsberg, 14. Nov. (Eig. Trehtbericht.) Die jetzt ab-

gelchiollencii Wehlen znin o ft P r e » tzi l ,y - n P r ov i n zi a l-
landtaa  ergaben: Sozialdemolraten l'l, Teniekratm 9, Zentrum
6, DentschiiationMe3t, DerltscbêLotkspnrtei ö, »ach rechts neigende
Parteilose 9, Unabhängige2, Polen >, Litauen 1. Ten 34 Man¬
daten der drei Regierungspartcren jleüen also 48 Sitze der Recht--»
Parteien gegenüber.

Keine Strriklust in Obrrschlesien.
mz. Berlin , 11. Nov. In einem Bericht über die Wrrr-

schaftsiage in Oberschlesien wird vcn unterrichteter Seite
yente geschrieben, datz die Arbeiterschaft im oberschlefische»
Bergbau keine Anzeichen von Stcciklust zeige.



Grift  2 . 17!. y?ol'ffflüer fMft» Wiesbadener TagblaLL.
Wiesbadener SLachrichten.
Die Einigung des deutschen Handwerk ».

Herr ^ondiverkokainmerstind hat  Sl «»dw Schröder be
rüblct uuv vom Hciaib»xrtc-f<»! uierl«,<> >>> Hu»»«ner u. a. wie
frlflt: T’tT 16. €  ftutKi' t»r«:<f le dem dem scheuH«»»dwerk cnd-
lch die langei'.tvciuie und ixche-rsehnle Eiiriginig. Tir QVffolir
für du« H«ichwvri »ur v>esei<',rc>sj und in dodrobliche Rübe
jicriidt. beuoibe jollie c# in die Fon,>n »ie der JuSm'iri« ne*
jcflcu ,mL> n.iitc-r die .K. tvr iwi'oiiiüivi;  werden . Die neue
Ördiuiug sehnt di«se Cesol,r herl<i. Cd wurde eine Aebeits-
aemoiiitzlaisl d<r Avtz'eilgeber und VIrin' tnelhincr bei dem
Reieh-'iil 'e'l'tzniinisi-eriwi» e>ebi>!del. — für die Industrie und
L<uiSn»iris,ch>sl, elxw ohne dos .C'nritwr 'f. M«m ?ersollte dem
Hnv.du» rk de Au- >(«uiuiiiig »Id selbsiändxter.därtzer im W rt-
5itMleIe>>wn dr's JiexI« trotz seiner biolxr sl. ts uuerkuniite»
kerichlgien Eigeuarl. trotz seiner ubermeiixtliche» Le.jtun-
pen wnbveich dew furchtlx,ren Sti'ie(t’,jii'l)rv und jetzt in noch
Ii’it tzt-eie» ? «-<Kn. Wenn die Aibciter streike» , diu » rnlx»
die industriell' » Betr'eb«. weil ihre I »I>?l>er und Leiter die
Hxind- und jts'i scheue vor tzeit nicht lrisien können Die i>''»d-
werkobeir eile otxr rulun nicil. » rU i*l)>e Inlwber und Leiter
diese Arbeiten eben s«I.!>st nursübien kennen und niit aller
Kr«vsl twltziclrlich»iissülnx'n. Ho-ndiverk i>> dr'slx'lb dir
'e sie Stütze unseres Wi-iitzi-osislebeus in s chw c r ste r
I « >t.

So sch.werU ch und kränkend auch die »»«erdiente Rnrürf»
des H.nidinerlS ist. so müssen inir sie'doch benriiiu-n.

)enn ohne sie näre k->»s Hnndnerk n.nch jetzt inxti n ch.i eing
xetvordiui. Jetzt ist los den.tsü-e xV.n-dieeik eiinn und defturch
«ine M«'cht außerordentlich fjrofj Txr V r i chs v e r ba n d
Se s de n t sche » H n » d w e r i s. der um Ilt. C-flolvr d. I.
gegründet wurde, ninscht , I. ulte dentsäe» H,rn>i>e, ks- und
Eouxibekuinniern. 2. alle sich,über das Nexirsqebiet erstreiken¬
den Intnm<»sue>chönde und sverlr-erlxinb» oder bereu Nnrielle.
3. die ^entreilveebünde de-r grxieibl chen Cenoü'enkchu'len.
4, den Verband deutscher vteuxrlxxu-reuie und Hunduxerer-
veretzn'igliigo». also das stanze deutsche  r>rsta ii i f ■e r t e
Hcxnd,-erk mit hkiS 114  Millwne » s>Ibnäichiqer Handwerker,
tue «.»iele Millionen Hilfskräfte lxstf ästigen.

Rin Id. Cklolrer ieoen zu Luiniuii-er der Vorvers-rmmiunst
de? zu ei» senden beiittzlen ( «midwes(s inxti -pve! eedd ver-

ebene S«rtzi,nqsentn>ü,ke vor. >«,d es ichien eine Cinistunst
schivierizt. Aber man batte ei könnt. N,.r es diesmal uiiik
C,Aize stsnzz. und dich das Houdu-eii sich — wi-e Sl - rmeistor
ölabardt  iBeil 'ni s-'gte — »den Lnr'.s innerer » neHen¬
ke I » chz niehr leiite» k-rnn" Der Wille zur Cinistunst be¬
be rrtzbde die - ^rs«i»,nli '>>'<i. Mnn stritt >uki nirl>! l.'mw um die
S,itz»»,-s«ntzu>wrke. sondern c-inannte ein-' stewe-iiisu»'» .kkain-
vt 1 ivn mit dein ?lnstr«ia. die iwidrn Entuu'irb' ineinander z..
arbeiten »>>b sichz» perstänbwrn. In drr Ra,1t vom 1.1. ,r,s
den 16. tkieber wurde diese Ries<>'!v neleü. eu, nener Ent¬
wurf strdrurkt und ,nn M'aryen lxs >6. Qkt,»ler wdem An«
Iviskiid''» oiis'Vlxiitdiirt. R'eeh kurier Wi'ali 'nq wurde i»
«am ent liier ?iI»fHn-irui’fl iiber die Cründuiist de? Neichsver-
b,r»>ds beset lauen und m»n bör'e mir immer n ieder d>>s la >te
I'n-d klare ..Ja !" Ileui <>nz «>'s . Rein" N'ar bör'>>*r. Als
dann di'r Vorsitzende, kdorineistar Plate lHanuoierl feieilich
erklärte, dnlz der Ve!chc<w>lxxid jnr das deni!,1e Handwerk
euiifiimmist >est1>lossr„ und dann« ins Le!x-n wirrt - , sei. da
istiiist ei» rrle cle«'i tos Rn-sativen dnriv die 1!e>lxn. M-,n fühlte,
dich es d>'r größte  T nst des dents.l .ei, Hai-dwerks nxrr. Ai,s
ihm eaviielist dein denrülvii Hanbnerk die ernne und lxiline
WM . »n.iiux'hr ,ni< aller .tzrast seine Ö r na n >s „ I i o n
r>n s z >, h r e i t e » ».ich zu verstärken, überall ,m Ülrieli. wo es
riech» «ht stesävbe». fi«t) zn sfechi„»i,»ae». am besten zn Kres-
iiin „»i'e». z:iia,mne».znü1,'ies-.i.„ und sa bas I >,den
Unleetx',1, zu dem stolze» Cetzäude des stlei.bsoarbands ko wach,
eist nrd staik in machen, das; cs auch den ''>1)«vers!cn Stürmen
tzewüchsci, bleibt. _

— ,Rii dem Nnkerschied in der Vro'verkr!s»nst im Stadt-
n«b Landkreis WirSbuden MwW »nso, Hterichserstatter ans
Dotzl , e i m : Iimeibelb s Dez»'» ist hier für nxlt wen gcr
eiils 16 666 i>I e i s e l>r o t a b sch» i I t e ü 66 Ytrmn in Mro» «w-
kaufi warde», was r«,„ «50 Brote eraibt. ein BrirxiS. wie nötist
die Aostemtzekunzr der Marken im Landkreis sl. In der Stadl
dero.1ti,;t e'ne Brotkwrte znin Bezi'st von 1860 Gramm Mehl
be.r.o. 2 >60 Gramm Brot, im Landkreis erlwlt man daaesten
mir 1568 Gramm Me bl oder ? K>6 Gramm Brat. Weste»
bi«fi'» Unterschieds Hst ein Mitstked der Dotzlximer Lelxns.
m ttelkomn issiou bei de'w La»drat voritillia steworden. Rach
dem dort geworde»«,' Brieteid wird de wixbentl«1«e Sander,
ra.tio» von >56 Granim Mehl an dem Brotköeln't.wwicht „lxie-
zovn. der fehlende Rist i' prrtrtjcii als erhöhte Sonder-
rat Ion dir Be«ö!ker»n«t überwiesen.

— Dir Wrttlikwerhentwliefe für K' rivw»k,n„nqen Im Yr.
zirk „N»iersilpwnrze»hrrst", trw'.cle im ftifis- el bos Rathauses
oi 'isiieî lls iivaven. wurde» wm DmiverS». ,; durch br» ..Architek,

tni . i« dd Iiigenierrrvercin Wiesbaden ' besicht'stl. Dabei wurde
allerseits mierkenneud fesistesielll. wel-lj« Menge izeiilister
Al beit her »iit Ci solo geleistet uxwden ist. Pier von den be-
t-CUliiiTtr» M tjiljeder » des Pklel » » tdarinitrr drei Preisträger)
l-attrn die C-rklärnna ihrer Arbeite » solbs, üb . rnommen . und
war hierbei zu erkennrn . welche Porteile und Rachiscile die
einzelne » Lös>u :gen bei »er Abuxchu.ng gogencuxinder jeigen.
L« r vom Äd e, st.at gewählte Weg deS engere » WettbenvebS
!<at sich als der eichit'ge für den voiliestende » Fall erstelxui.
Ans de» ,i schxifsene» ll „ terleg - i, lösch sich leicht eine eimvaud-
sreie bnureise Losung stcivuine » , deren lxuldizie )eeitlestu »st »» r
teiliieisci , 'det -ehung unserer Dloiniirngsnai »riiim' nd erwünscht
ist. Das stziche,esse an der 2 rdluugsir ige ist erireulxlxrweisr
hierorts stönd 'g im Bütchseii lwarisien . Do es leider vielen
Interessenten b isher nicht megl <1> stci'.x' se» iii , u» ^e» Werk-
ta>'.o >, d:e A » S i>r I I ii n st zu besuchen . i>st vom M'a,listrat on-
georduet u>orden , bah de C'nlv 'üise auch, „ ,xi> mi-raen § «>»» -
iag . und ziivar von O'/o bis 1 ITUr. besichtigt werde' !! könne'» .
Cs ist ivohl mchi daran ' zu zueiselu . d,i.ß von dirser günstigen
Ael .genlxit recht ausgiebig Gebrauch geniu -ch» wird.

— Die Teiitsch -netionalr Polkspartrj hielt am Doniw .rS-
tag eine gut I Vers  n ni n>I » »g  ob . >!b>r die mmi
»■14 ti' ie sol.i! leiich ' iet : I >hr . v. Stri»  wraeti über dtz'
M >i i l>:i > ste r Tastung, „n - cxr b,'ii>«wk«"»Su>e ! temwise sa-
wohl die Aileiter als auch, der Miileliiaiid stark vertrete»
nurreii . En , Laubn -i-. t lu ' ruchtrlr die Teuer »,,,» an der der
lfn" schenlx!.„ del sehr viel § ,1»,ld habe . D-ie Heritellerk ^ ten
viril u >t :i>1,1i auch stark u die Hälx steginisteu. t>!ii:> Beispiel
mit sie jetzt ein ;J, i11»er 5, unsi diiizutr . der *r n iwr 6 M . kostete,
mit >.it> lus 1J 0 3’i tziziithli uerdeu . Das Sireikrechu drr Ar,
beite , dä-rse nicht mihbrauch -t u-erden . ,,,„ ,-oIiiischr »siele zu
errvi,1 < „ . so lktaunten chrisil «li-uati .-uale Arbeiter . Der
»raste der Wii -kei,i „ ilx' .„ unst drs Miterl . iudes »,li "' r alle » a„ -
d>>s uute .'sti e,»diiit werden . — Rur a-us di' r Otrirudlaae des
chrisil «keil 6 l ' i Heus könne d>' r MammouismiiS <W »el>er>
ulvrwnud -'n ne,den Die Deut,ch -,i. ,ii,malr Potks >>artei sei
keine kaufe,' si., .,elle Partei . <i. ,,l » t .xle »ue C-xnistel säe könn.
'en . de Cruiihleg, ' dis Eheisteut , u s bejobeiid . i» ihr mcheii-
eiu «»»der w, »keu . Der Redner lertisierte 6. R -weml -'w nls
3VriH'nf,np ; N'-> f<> n #tr ?cNp oder wir » rf [fl ? Die Sozial-
dt Ml' krat e habe heidr-s nicht gebrach, . Der Berrt » gi-uelimistte
die »e ie „ Satz » »^ ,, und tritt am 27. ,m Falle der Geiiehmi-
stu iig ;u >>e»er Twi imist zu hu » wen.

— Porlrnst über Svnrvr «Iinie „ «nkeihe. Wir berwoisen
vlchmix!- aus h, -u lx-iite u. -ch»uit :ast t! Uhr »n strotzen Saal des
>7» vlxius.-S aus Vei . ri ' lassiinst fc* Polksuue -xluiises Wiesb .xdeu
)t-4trtr 11̂1*11̂011 öffnüi tl'cn 5!«i rtuvj X'r.
Mlkrin .ram ut -or 3rmiwm :«cnai:Ir V . .Odttrn sind festen.

oau- er <wi bekaiiutstevebcz en Stellen nn der Kasse destdurhanieS zn sx-l>rn.

Iutzizwachlmcilier . Di» IIn, .-rt>ram !rn an dl» hirftst»» s >.
riikUrn sr„»r dr,„ Nrrni 't ' strf >„q„ tz, iubiri , fril kiirrrn, »<„ 2i, «t

wie ' sî rützrr bichrn" " Vr !-. 'igr.,k,..Aujtzhcr.
- s -b- », »w rirfrn Crnnln«. f-5f| „»,/ Uhr. mir»

f *tt Vikvixer J f <t>t r n im Bürge,slial d„ zur n«, «ula«,
»rmmrnc» ftcttiiil.runj (einer rie„ nch üerehrten Bibeln. . ,, «. , über kn*

"Ut ®°" Abr -d- «'». 3l»«h . r - lnd.-. zm . itt fttl lut

’ J'iekflnkl. Ju »>«.« «. Ich«,, j„ d». sllekernns» »„
1>nn»e.»,n« bei . »b rch. nbe, r,o,leite » »!/. « eie, irb enr.,Btnle^ Si,»
«Bn!c|Cn limmi , rt " « “»«*9« « UälUllil ttlltb auf NtZimme, Jl , eiliger,engennnmen. 1

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Slleub. tuisutz,,.

dt . gr - . ksur, , . rn.. H 5!ou. TU v . tin»e,i,e> bei Ettenbabii.
dtretll. . beille !» den leisten I . een eine A „ a „ ,, i j m e r e i «uo.
be t o u b uh . e n au,. An, tem B» (6 o I b [i c i n . erd,,»eie Ti.
incruii ttileuhubnaiifeilrUle aus »lollteri uns «,s >,einen
hellenden Ziisen n nhtru» (e, illech, £ di u b c . Sluiie  um \> e b e n * ■
mi II  e I i. ulnen und 6ic|c ili . ien in einem rielluc .t r.ei binnen iion
Her cus ret (nullen die «' teile Suun die cn.lien ,' e uc, I, „ de eine
Rtubr bcnde d..s r>««dn e, » ßclcfll. die feil \ liicviriji sriittmniis.h aus den
Val».Uö,en Üm c « o e i m a. M »n> $ o 1, ii r>ie d- r, ftc coVh ^ ..e ,
bcirublen. 7 . * Ticb.gi.1 übernnlim ein bekannter §ilch,!ei Tch eb.' i b r
es Venn in knien Pleiten bester >e.n„iieiie. Bei e »e.n de, bn e,
7,ibe le.nb die Belt ',ei nelthnnbige hnnbnerkv-E'.ine jüi bns tz!. ,Nijei, nnb
Anlnlni-e» de, Woeen. ti „Iden « 'eitere Be k. tl-nng.!» tteden beb»
bie diele, kesteen. innienen Dieb« bereit, zahlreiche ihrer Mit.äler ' unb
Hehler uerrielen

«eföngnlstlrufeu fSff Schiede» und Schleichdjiubte».
tzl. Adlteln, lt . R. . . « ie lberichisdehdiden be« linier i » « , » e,

trellee  re :.Snfien In den leisten r . een über Sdiieber unb Schleich.
binMei, die bei der «u. iibung ihrer bunllen De ' e de «in Kiei. berci.b an.
jflrt 'fSen wurden, erlcdtiche Slrofen. bielein,Ih'achiungen wu.bei (ei'»
mite euch mit »fl «"' «'* die ,n brei W. iben geahnber. daneben ertannte
da» Deucht auf tzclchiiusen dl, zu 3H00 M.

*

8S E-bendel« . U. R. . . Lehrer Willi K. smnnn kau sie du« an
ter 'JPIesbobener kliehe belegene M. dnhnus . er Witwe Auguste Peilst
zun, Pieile . en 21! (MMIM. — Gemnf, g IH de lkr,i*«ibnnn. ha, untere
(trinrinne einen Ärelel . nsnbgeerbneten >u »öhte«. — J>ie
tbrun. dl der li,einerndc. ,rst «iid»i»ilgl>eder rft auf ö . uniug, de» RI. b. St.,
frltgrJrM.

Morgcn-ÄuSgabs. VrsteS Blakt. Nr. S2U
T(- 8 >el,enl>eim, 12. Neu. frier wurden ge;nhti bei der B . lk , »

züblung  Heuer am 8. Oll. brr Sie, vuu. hajlu.igen und « S! . ir»
auwefende Bei jenen. Bei der ietzlen Fi leben Gablung am l tze.iembei
IMil warm t*  IHM tmuvli. llungen und (171 «ri -nnwetende Ueilnnen. kie
?udl der tzruu,h. » ungen ist trotz einer Perunubeiunz da Ernw. tzneilchaft
um r -'», Proz. ™ etwas über 3 Proz. in di« Höhe gegangen. Daraus er¬
gib, sich die henlchenbe W. hnungsnoi.

k' l '. Rüdesheim, >2. N. . . hier ist «tue Echuhmacherzw . nge.
Innung  gegiündei werden. Es wurden gewählt 6. Reitz-Rtbeshelm
el« erster 'Beriuender, ftz. König-Erbach, zweiter B. riitzender, K. Warzel-
hekn-itze!len beim, strisieicr. St . Schunk-Rüdeshaim, Schl,itjü:,rer, uub A.
Hell-Liiiielhetm. Beisitzer.

Sport.
* Ttr  siönnerturnnereln hie» am S. b. M. in (einem turnerfeim,

Pl . ller Siriisre IN, eine fionplr«.(nmnilung ab. >n welcher in den P. r»
stand (ilsenee Herren genäisti wuiden: Earl Hnrimann l. Borsttze-rder,
Bstlly Echnllcs l.  Barfitzenber, Eail Regel l. lurnweit , tzch. Dietrich
2. lurnucit . P . Echöjer Echrislwart, h. Pjuich Ki>!,enwuri, K. Pir . ih
IVitglict'iDurl, tzch. Jung iun. Zcugwuri. Ä. Anbing, Kille, M. Amihor,
Siel des, Vtziidelaner Bei sitzet. Herr K « nbing haste aus Eelunbheils,
rst-lsichten das Ami des I. Barsttzenben und Herr ä ' itz Enget bas de,
I 7ur»wi>ils ans Eeichnslsrnillichien ntch, wieder angenaaimen. Das An¬
lehen des liiimnriiurnre .riu* in iurnerijcherBeziehung ist mit dem Samen
oriti Enget in den letzten 27 Jahren uu, das en«[le . eil,rüg».

* JnrnBtrcin Wiesbaden. Am Henning, e. rm ltags !>i«, Uhr. (inben
eui ben Epielgi. tz an bei .liefe lihule die tznustdatd-HerausjDbcrung-Ip.elch
gegen den Siuir.jtr Turn- unb Fechillub ftart.

Nenos ans aller Welt.
Ein Erbst. h in Wiener<5>e>(ladt, na Berlin,  I I. Red. Dem

„lMitlxit.ieiger" wirb aut Wien beiichieii Am B,Iii,vast,, i  Uhr (:üh. mu.be
in Jl ienefJieuI.i.bl ein liinj äeluubtn wätnend.'i Ei bsteh in bei Richtung
3irbne.I-R. ibist, begleilel e. n beuueiühntichem(Uii. it, otiipau . Die
Leute wurden aus dem - chlaje geweäl. gen,ie.,d)eii)<n wurden ziistiirt unb
einige ll.eb. nbe beich. bigt

« '»deene lki,eeb»huiii»de». mu. Berlin.  It R. . . Wst dem »Lekul,
rn.-eigei" deiichie, wirb, wuibe «in lbüleizug on| bet (ieien ZI reite eu| bet
Etd-Binäe (»ai . uigci Stieltet bei Hamburg mm ein:, Diebesbandeüber,
fcllrn uub beraubt. Das .«urpei ionnl war dagegen machil. s.

Ezr'l. h. u eines Aiichbamgiers. W. T.-ll. Hamburg,  13 . Ben.
tDi . dib-riu» i Ier Ation. er Aiichdam. ier »Halst«,n" ist beim F.Ichen in
>*i färbte « au! eine Bi ine getunten uub in b>e Lu» gejl-ge». Bau 12
Ban » bei Velntzung wurden 4 zeietiei

Thc. ieibi. ub in SK. i(eine. ,»». Warf eitle,  13 . Ben. Kava«.
Die Cg. ra »an Waije.lle ist a. IIftänbig nieder gebrannt Verluste an
V>«uIch«ul eben st„b bisger nicht betannl.

Feecrsbi. nst in einem L. nbener Rtebetlage«. m». Lenden.  13. Ran.
"n tir,ein gWiibcllauer  hrnie , dem Bilieiia.B >hnh>j brach gestern
elend eine graste jtzeuersd.uirst au«, die bi, g.lnze R. chl hruburch wlstei«.
Der Bahuh. j ist bauen bebubt . Die Bertenenzuge„ erden aariaui.g um»
geltilrl.

ituf eine Düne grienten, nn . Amsterdam,  13 . Ben. Das amsrt»
lanitche Schiit „Keniat Blust" ist närdtich . an ZeridirUingauf eine Win*
gclauitn. 3b Schrj,drüch>ga wurden in Rieuwdiep gelauael.

Handelsfeil.
Eerltn»r Devii8n’<uru.

r .T .*l rerlin
Italien l .
I' fnannr 'r(eUweI*«
der >-->r ' i»
tcliwni« .
\ >.uu , ,
I re« . ,
)l |.l:l |>nit
ipntiiuil . .linuluuj .

IS November. Prtbtlie  i <An «««
. . . . 14U0J 1. Ul 1431 .00 H.

7 . V31 I. « 733 .73 IS.t. f *7 3.73 IL
*14 .34 1 « 8 <0.7 3 ll
477 . J.? 1. « 473 .03 ft «

32 .20 J. f 32 .,0 .1 *
7 >.33 1 « 70 .30 11 •
35 . /J 1 « 33 .30 iS.

70 1.30 e « 703 5 J ft
• • • • 139 .7 3 j. « 1. 0.23 ft

Industrie und Handel.

hlnng «n kthgin <1>i>i,tz
in, Krona
in, Kroiui10.1 Krim
1110Kr .i 11. ul
liM Kr.nti i
lUJ Kr.il Zi
t uii 'k. I’t U
JUJ I' tuuuj

* Feiernde Knliwerke. Einer Milteiltine der ..Den»"
rnkoloe soll oje X.aiil der weaeo Konleomrineei (eia,inten
lüiliworke auf 125 anijewnclisen so in. Es « er.le mir Vi der
/.oaes.-u'leii Kojileiimenireii felielert . Iieeli.ilü nl.ine das
I»ulisvm'ikiil die LiiJulir ame' ili.iiusehor Kolile, de.eu hoher
l’ieis (IiiitIi  l .ioieriinc von Kali an die Vereinigtet) Staaten
DU Dollnrlirviseii « ellaeinncht werden soll.

* Oennlii iielter Knnler- und Ural» «erlte. A.-O.. Osra-
Iniielr. Die Verwnlhmg l>eanlrncl die Verdoitnelnng des
AI«Iienkmiilnls auf 6 Miil M. und oje Gherkossniitf der neino
Aktien nn die (inle-lloffnnm'sliiille in Oberhauson, welche
einen Ülien .iihn.ekui-s von 200 Pro*, vergütet.

* Hirtlr . Kr»v». A- -tz».. h-»»eu. 4 « i»cnen der Firmo
Krupp in tWn „„ > 1« . . . . .. <inrj,.,tri ' . ssirmsch
ttird eine ermeinsame Verkanfsorwanisalion poi-itdel ui»
die beiderseitigen Fabrikate in Eisenbaluunateiial aui dem
buropniseben Markt *u schütze».

Qi; rNorgcn-Uus- ib « umfaßt « Selten

JVrmmrerri * »Ir den o. N' ifchen teil : ft. Nt,niste «; ll,« der, „ ntee.
br>!»»,g»i,,Ii B. o. !>IouenoorI ; lilr ben Intnlrn nnb r«» 'l»»elie»
leil uub (»«rufttsinol: W. ®tj: tfir de» H.indei ii-il I W. Etz. lür bra

Wie,eigen und Sietlomm: tz>. tornaiii . i,1i»dich Wm.dade».
Drusu . )t>««iag der U. Sch «ri, » berg ' ,ch«i Ha)oaa»eeud«e«»n>a).a»aiian.

Svrechsiuns« dar Schntrieiraiz 12 di» » Uhr.

(2. fte' isctz'iii'g.) Nachdruck oerboieu.

Margarete von Maibom.
Noma» von Ev» Eitncr.' )

..Ich möchte jo gern das 91û taub sehen, ich war
noch nie in einem fremd- ti Lunde." § ie sagte es halb«
laut , wie ihre Gedairke» nur halb bei diesen Worten
waren. Und ebenso antworlrie er nach einem kleinen
Zögern: ..^ ch möchteE>e kehr gern mit mir nehmen—“

..Ich käme mit —" Leise harte sie. es Gejagt, fastunwirklich
JUnb die Cltern?"
Da holte sie mit dem Arm rund ans. sehr sewlcht'g,

deutele mit dem Finger aus vie Brust und fa&te: ,,^ ch
bin einundzwanzig Jahre - grcsijährig!'^ \

Er lochte, denn diese Gest« yultr ihm so sehr gezeigt,
wie er sie kannte und une sie war . mit starkem vlücke-
wülen. z iversichtlich, ivagLmntig. Und diese GJ-fte „nd
sein Lachen brockten sie zurück in di- 'Rürklichkeit. Eie
sahen sich in die Augen, die sie bisher scheu vor einander
gehütet und sagten sich mit Bücke», was sie in ihrer
jungen Liebe noch nicht laut sagen konnten: ..Ich habe
keinen grösseren Wunsch, alv dich zu küssen" — und sie:
,.Ich keinen anderen . . . ku(s' mich doch!"

. . . Ihr Mund kack ihul entgegen, als er sich ihr
zuneigle.

Und während sie mit qeschlossenen Augen seinen
ersten K >b auf ihren Lippe» fühlte, kamen>„bestiminte
Erinnerungen an dielen und jene» Studenten, der sie
batte küssen wollen, und gegen den sie sich gewehrt,
wenn er auch hübsch und lustig ..vor : hatte sich aewebrt.
weil sie in sich ein Warte» kühlte, ein unbesiimmtes,
von dem sie nicht wus,te. zu uwmc# ging. Er hielt ihren

*\ (SSchtdidw ftrrmcl für den Stur« des .Indo'ts i» den
Bereinigen Bwieder vr» Amerika: Copyright lülf) by Ceclhleia
U. Co, Ci. ui. b. 1L. Ccipzia.

Kopf wie einen seltenen, kostbaren Becher in cen fän¬
den und claubte in ihrem hinuegebenen Kusi den Dust
ihres Wesens zu trinken, das fröhlich und gut und von
allem noch unberührt war.

Eie betrachteten sich, tüsiten sich wieder und hatten
den Wunsch, dah die Maiuo käme, damit sie erführeu,
ob in Erfüllung gehen würde, was sie hossten. und zu
gleicher Zeit den entgegengesetften. dah sie noch lange
ausblieb«, damit sie sich noch lange küsien könnten.

*

..Du nennst mich schon wieder Eretchen!" schmollte
sie und wollte zur Ltrase von seinem Echoh gleiten.

Er hielt sie feft. ..Verzeih, ich komme immer wieder
darauf : Mevschen. die 'ch liebe, must ich zärtlich an-
reden, und Margarete ist so lang und so kalt. Weißt
du übrigens, wie du in Ungarn helsicn wirst? Margit.
Dexcr Margit , denn wir nenne,t den Vaternainen
zuerst."

„Margit ? Wie biilsch! Dann nenne mich doch
lieber Margit , das ist viel lnivsiher als Eretchen oder
Margarete , viel bülscher! Aber sage mir. gibt es im
Deutschen eigentlich einen Namen für Jena ?"

„Eugen."
„Eugen? . . . Das ist für mich ebenso fremdartig

wie Ienö , ich habe »och nie einen Menschen gekannt,
der Eugen hiesi. Da werde !ä>schon lieber Ienö sagen,
wie du cs aewölnt bist, t̂ der eiusach„Jen ", ohne ö
am Ende. Das ö kommt mir immer so merkwürdig vor.
Nennt dich semand Jen ?"

„Nein, das ist kür das ungarische Ohr ein« bizarr«
Kürzung. Aber laß mich sagen wie Ciegmund'.

Nonne mich, wie du liebst, daß ich heiße.
Den Namen ne hm' ich von dir!"

„Also „Jen ", bestimmte sie. fröhlich über sein«
Wagnerschwärmerei. di« sie teilt« „Weiht du. es ist
eiüeiulich schade, daß du keinen ungarischen ZamUicn.

namen hast. Wenn ich schon einen Ungarn heirate,
möchte ich auch einen ungarischen Namen bekommen."

„Mein Bruder Miklejch Hai seinen Namen magrari-
iere» lassen. Er heißt B in. Das ist ein schöner Name
iir einen ungarischen Lssizier, ein ungarischer<ield l at
o geheißen. Ich als 21ui Hab- es aber uberslüssia ge-,
unden: da wir so aern and so vie! von den dei,t,chen

Medizinern übernehmen, trutz« ich meinen denl chenNamen sogar gern."
„Bist du eigentlich ein richtiger Ungar?"
„Natürlich! Was dachtest du denn?"
«Ich meine, weil du deutscher Abstammung bist."
„Aber wie lange ist das her. daß meine Vorfahren

Deutsche waren ! Fast tausrns Jahre ! Damals sind
Sachsen nach Eieben bürgen ausaewandert. und noch
beute gibt es dort Städte, in denen nur Deutsch ge-
sarechen wird. Und auch die Raste hat sich vergallni--.
r/ifoig rein erbalten. Ich glaube wcn'/stens nicht, datz
sich in meiner Familie je andere als Deutsche geheiratet
haben Aber ich bin Ungar, inn̂ lich sogar mehr cl»
außen und auch meine Eltern und meine Geschwister
sind das. —' Eich mol. heute bade ich von Ilka diesen
Brief bekommen, sie schreibt Ungnrisch, obwohl sie ganz
gut Deutsch versiebt. Schade, du konntest ihn sonst
lesen, denn sic schreibt von uns, sie fragt, ob sie eins
Wohnung für uns suchen sollen oder ob wir zuerst bet
meinen Eltern wahnen würden. Der Gedanke stammt
von Mama und ich glaube, er ist nicht schlecht, denn du
kommst in eine sremde große Stadt , i» der du ni<v"ait'J
kennst und nicht einmal die Egruche verstehen wirst, di«
gesprechen wird. Und du wirst viel.' Stunden am Tag,
allein sein, wenn ich in der Klinik bin. Wa» meinst
du also?"

..Na. gewiß. Jen . das nehinen wir am Mi, kiest
ven deiner Mama, an mich zu denkenI Aber meinst
du. daß wir zusaiumeu passen werden'»''

’- QutlWdunif«djtl ,
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stiir BiUenIwusdalt am
Rhein best Mädst ^ n dns
stücke u etwas Hansarb . s
übernimmt u. rin Haus » -
mädckea aeiuckt . Ann . u i
st 827 an den »B . f
Besseres Mädchen1

1 taasüber als totutie ge-
nickt Scknl ''era 4 1. (

Mädckrn für lagsüber
gef. Hrstveruold . Schäfer , f
MPril -straste 54 . >

Mädchen
in fl . HuuSd . UTiUiib. <tcf . v

H 2 ii | *8 i
sin na . saiib . Mädchen l

über Miitaa «es. Kaiser - >.
striedrick -Ri -ia 47 - 2 1- k

Frau c
f. morn , nrfitdit . e wenia
iranz . svreck. bevorzugt
Melden von 5—7 abends c
berolol 12 I . fftiiotf . st

str,ni oder Mädäie » L
van 10— >2 Ubr . nur zum s,
stocken aeiuckt . Wo ? kaai
>er Tach ' l.»Verlag . *z h

l6k ». FMvh . M !!ieilI -
y für l>albs Taae oder 3 jj
| bis vier S 'unden vor »8 s,
8Mittag » gesucht Nieder »! b
Iivatdstraüe 4, 3 recht». D («

Brav , sckulenll . Mädchen
von 8— 12. event . über
Wittag l'aiort oci . Hänfel.
Seervbenstrakc 30 . 3. 8,

strau oder sträulrin ^
für 3i „ al loödientl . norm . tr
2 Sf nöeii aesucht Kirck „
aaste 23 . 3. ' ,

Monatsfrau n
2—3 Stunden vorm , oef . (I
(frlmrfvr Strobe 3 2. t,

Msnatsfra » tz
vîer »mädcken für einine
Stunden mvrn . r>. nachm,
oder «iir «« "s ' brr oesuchl "
«,b"l --»ol ' re 59 2 a

MonatSkra»
täa ick 2 bi» 3 Stunden
inoracn » aef ’ ckt. eventuell
Samstag » frei.

Mann Marktstr 9 1 ^Monatsfrau b
für ciniae Stunden täal . -
aefiickt st-riedrickflr . 7 , 2.  |

MonatSfrau aefuckt . ”
vorm . 1V4 Sld . Pbiluu »»-
beraitrake 43. 2 r.

Saubere i e >k ' "e (uMonatsfrau
1—2 St . aefuckt Konditor.
?v>„ r » i««»itbe 31 m

Stuibrrr Manatsfrnu d>
od. Mädckien für fof. arf . m
Rüdesheiu ' er Str , 8 , P . fi

Monatsfr «»
od. Därdcken lüg !ick 2 Std.
von » , sofort gesucht Gold-
aaste 5. l St . r.

MtougsMig
für birimnt wöchentlich . 8

Nietschmann . sj

Pnbfrau 3mnl wückrntl.
gesucht. Stunde l Mt.
Rl> innaner Str . 2 3 r.

Sau ' rre f ' rifige

Putzfrau
für ei ilgc Ttmiden vorm,
ges. Frz . Lchiöder , Kirch»
ga sc 2!>.
Saiib . stran od. Mädckrn

Au,n Ladenviihen gesucht,
st-lisriiroisckt ' f , Alexander , ü
A'ii!bel »' itros,e 52.

Ehrliches La » f»iädcken
nrf » 4't . Siiiacr Ellen » A
(lUnfnooflf 2

r Männliche Personen ) |

(  Gewerbliches Personal J E

Ml . selbst emiojlet
aefuckt.

Sififtk -Herderftrafie 26. |

Schreiner 1
selbst, tcht.. s. bei . Bauar-
lxüten u. Möbel sos. s. d b. ^
l.ohem Lohn ges. stuliu»
'Ao .f. mech. Schreinerei,

Btrichstias .e 47. ^

Mehrers NockMeiler g
fl . ? arif1 fudit Gustav i
Retter Lnifeiistrastr 5. 1

Lehrjunge
für dir feine Blumen . I

, bindcrei aekudit . Blumen - '
bau - Jung . Burgitrafte.

Chauffeur
gelernter Antoichlosfer,
mit erstklass. Zeuginoen
nach Econberg i. Taunus

gesucht.
?lngebote mit Gehalts-

I anjprüchen u. 4l . 312
an de» Tagbl .-Berl.

Tüäit stlihriilonil «cfudit
L'taiuzer Str . 41, v. «stock. V

Wiesbadener Tagblatt.
ReltereS sträulcin .

fuckl Stellung in HauSh ..
wo es sei» 2 '/siädr . Kind
<2>iädclwn ) mirbr . köinite.
Offerten unter Oft. 156 an
die To>n'' l, -Zwei " stelle.

Junge Dame
ans voenebm . stamilie . in
Milstk auSoeb . u . kinder ..
w, fick nachm , zu b -tätia.
Off , n M , «°1> foabl .-B

strau
sucht bei Herrn Aufwartr-
»elle . Off . u. 2 , l55 an
die Tao " l,-,>l>m'i" steIIo
strau lnckt Betckäfiiauna

für nackniittaa ». Adolfs¬
allee 33. 2. Zn svreclvtu
vv» 8 bj ; 11 llbr.

Besterc stran *
suckt täglick inoraeus 2 bis
3 Std . B-Tchsiliaiioa Off
n. II. 8 5̂ Tankst.-Bering.

strau suckt MvnatSftrlle
morn . n. mittag ; , steld»
'»roste 12, Hin , Bari r.

strau Inckt Mniiatsstel ' e *
für monien » 10 - 1 * llbr.
Sckwotb . S ' r . 10, Hth , D i

s Männliche Personen j *

[ ttausmänilisch«» Personal ) <

Beamter
flickt Nebenbcfclmftinuna,
Onferte » unler O . 825 an
den Tanbl . -Berlaa

stür « olm acktb. Eltern
iMitte !fcknl-?Ii' folv 1 wird
Astern Lrlirsteste in
Drogengeschäst
aefuckt . Offert . » T . 824
an den Tanbl .-Berlna , x,
( Gewerbliches Personal ' £

Schuhmacher "
nuter Arb . fudit Belcliäfl
.nick Eoblen n. stleck. Näh ^
im Tandl .-Berckg f » n

Zg. ehrl.Mann ,
.3 st, , kuckt irnendw . Be-
sckäftiauna . Oifrrt . n *
st 813 an den Taabl .-P.

Aclt . strebsamer Mann
fuckt vniseiiden Pollen z
Kassieren oder decch. On,
„ . W . 155 an die Tnadl, - '
Zmeinstelle . BiZmnrckr >9. »

Morgen-AuSgabe. VrfleS Dkatk. Sekte 3.

IDurchaus geübte lucht.

öenoipifiin
I leine Anfängerin , für l
! sofort bei gut . Gehalt
I aemcht. Offerten unter
; 5t. st 7 on de» Tagbl .»
| Verlag.

Lehrmädchen
Konditorei

^ Gewerbliches Personal )

Anstatt gehilfin
sciorl aefuckti rorilelle
g—1l Mainzer Sir . >8.

Mes .-meck. Anstatt.
Erste Arbeiterinnen

sofort aefuckt.
Damenfckneidrrei Dein

.Am Rünert or 5._

Cffiirfit. C5eom
ji ;-brcrf*tftrfrfee 20.

Erste
MenMeit um

H. Stein
Wikbe'mstra ste 39.

Znarbeitcrin «cfu«fit
Sdwni 'hon'rit tnRe

stlicksra»

t öffinR Goldciasse 2
Mcnb fionettnäfi

gerinn.  _
* Sackilickerinnc »,

sucht.
Riesel u. Sperber.

Dobbeimer Strake 20.

Friseuse
Friseuse

aefuckt

m

Einlcerrin aesuct t.
Btiistbinderei 91. tfüort,

Be r tramstraste 21.

Büfettdame
auf sofort oeinckt.

Waonrrs
Beranüannas > Park.

(Eine EommM
mit sranzö ! schon Kennt-
niisen, die in derKnider-
vstegedurchan 's erfahren
ist, zu ei». 5jähr . Jungen
ge ucht.

kuisenp ' atz 2. I . Lt.

kaltes ein tiicknaes
Müdcken

u. alleinstehende st
Emil Ameler.

?f erober est rast e 9 .̂

Ig . Mädchen
ilhe aastr al -e 4.

Ig . Mädchen
lucht. VorZultellen-Skiflpwcriitfiftg._

. Braves Mädchen
_LL

Dienstmädchen
. 1. Dezember aefi
iwavback, r Str . 55.

D yribst r ak " 50 Port.
fVf . ' tj _ tm »v t

kefuckr. Vorzustellen
Necket. MUblaalir 12.

Schulknabe

( Weibliche Personen )

jdau fmännllch«, P ersonal )

Fräulein

Hausdame

Früllteiil. ml  Min

Fräulein
wo Diädclie»

20«. Mädchen such« S «.

strieda Waldtckmidi.

Best , älteres Mädbcn

Großbank -Filiale
IN fo' o tigen Eintritt gewandte

Stenotypistin,
3».r

Wäscho-Ausstattungen!
Erste Verkäuferin

in durchaus selbständige Stellung sowie

Jüngere Verkäuferin
aus der Branche per bald gesucht.

Langgasse 23.

Ceffttnäddjen
gegen sofortige Vergütung für unsere
Wäsche -Ateliers per sofort gesucht.

Beckhardt, Kaufmann! Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden

der Firma
Nessauische Leinen-IndustrieJ.M. BAUM,

Ecke Kirchgasse u. FriedrichstraOs.

Putz — . ..
Tüchtige Garnlererkn sowie einige Zu-

«rbeiteriunen per bald oder später gesucht.
H. Schaps , Franlsurt a. M ., Kaijeistr . <8, L.

IFir suchen bei sehr hohem Gehalt ein»

erste Direktrice
die langjähriiy in ersten Häusern tätig war,
für Tuil/enkleider und im Verkehr mit vor-
nehmsler Kundschaft bewandert ist . Offerten
mit Iiild und Zeugnissen an

Holzmann - Wolf, Mainz
l ’orurhme Ihnncninorlen.  I ’41

Für unser vornehmes Damenmodehaus
suchen wir eine

Anprobierdame
tum Vorführen der Modelle mit guter Figur,
die schon in ersten Häusern in gleicher
Eigehschatt tätig war . Offerten mit Bild und
Gehaltsansprüchen erbitten an  F41

Firma Jlofzmann - Wolf , Mainz
Vornehme Damenmoden.

gegen sofortige Vergütung für unsere
Wäsche-Ateliers

per sofort gesucht.

MM Kaufmann&Go.
nige Berka » S-Nieder 'age für Wiesbaden der Firma

Nassauischc Leimii -studustrie I . Ai. Baum,
ttirchgass « u . Frledrichstr . Telephon 854.

Alleinstehend . besserer Herr sucht perfekte

Köchin
oder Haushälterin

und Warmwafserleituiig und Hilfe
Bewerberinnen müssen ähnl. Posten
bekleidet bnben. Vorstellung nach»

4 Uhr bei Firma Berkhardt. Kails»
Erke Kircbgnsseu. Fricdrichstraste.

Mm>, ÜOll-HOfliA.
Große , alte deutsche Gesellschaft

sucht
it Wohnsitz in Wiesbaden einen bewahrten Fach»
ann als

General -Agenten.
Gehalt und souslige Einkünfte den Zcitverhältnisfen

entspreche,id . F Ol»
Angebote mit LebenSlans , Nesiiltatsnachweisen und

Zengnisabld -risten , auch vv» selbst aguirierenden , Feuer»
Generalagent , unter k . -x . 7240 an Haasenstein
& Vogler 21.«© ., Wiesbaden.

Wir suchen z»m I. Januar nach Amöneburg eine»
erfahrenen energischen und umsichtigen , ksin. gebildeten

Registrator.
Offerten unter A . 313 an de» Tagbl .-Bcrlag. 1510

Großes Fabrilationshaus sucht zu mögt , sojvnig . m
Eintritt swtten

»
Kenntnis der Stenograph e erwünscht , jedoch nicht er»
sordrlich . Angebote erbeten unter M . L . 12 an Ann .»
Exped t on D. Frenz , ü). m. b. H. , Mainz . F41

( BmietiiUM
I Zimmer.

Webrraastc 5l> I Zim .. fl ..

l'äbcn ii. QJcidiöfterriinur
Größerer

Krtme-EeiAstsrilW
cEitliaiiSr z» vermieten.
Ofl . n . G . 8M Taabl .-B.

Modi stlin Man « n«w

Biebeick . Knilerltr . 34. 3 r ..
nröbl . Wohn . u. Schlaf»
»immer zu verrn.

Leere .Nim., Man «. »Hu

Lcliarnhorktstr . 4». Laden,
leere Beaniarde zu verrn.

MgMe
Kleinere

moderne Villa
für April 1920 zu miete»
gesucht. Lfiert . mit . J . t>23
on den Tngbl .-Berl.

Villa
st—7 Zim .. mit Zentral-
deizinia Gas u. elcltr . L.
„in I . Oltober 1920 be-
zieddar . luclie icfi zu mict ..
event . z» laufen . O ' iert.
u W 820 „ n den Taub ..
Berlao erbeten. _

2--3'WM -Wohnung
gesucht , event . iidcrniininl
strau Hausarbeit aeacn
Mieinncklak . Offerten u
13. 829 au d. Taubl .-Beri.

1 Zimmer
u. Klicke IIIN S :i>if ) sofort
nesuckt. Cif . u . ,st. 810
an den Taabl .-Verlag.

1—2 Zimmer
und STiirfie f»fort aefuckt.
Offerten unter L 823 an
den T an bl.-B erlaa.

stunaer Beamter
ohne Kinder s. l —2-Zjm .»
Wtckiiuiia für l . Jan . od.
4. stebr. 1442t»; aea. LauS-
verwalt, ensünseht . Läf.
u. S . 820 Tuabi .-Berla,^

2—5 Zimmer
sofort von ri biae » Leuten
zu mieten aesucht . Off . u.
st . 820 an den Tan '' , .-Bl.

Gesnclu wird z. I. flau.
1920 levt . ioäterf von Ge-
sck- ft ^'»NNN
3.Zi!Niner-Wohnnng

mit e estr . Lickt u . Gas
Nabe Einier Str . bevorz.
Ckr. »ntrr P . 827 a » den

Wcfu6-3«cfuckt zum i . 4 1920
UM'MhNM

mit ?>»bebör . mögl . Sen»
lialheizung in ebener
sonniaer l’ane - Nicki döb
als 2 Offerten u
t >. 78? an den Taadl .-B.

Wo
finde

^ = idi?
IHaGClerte

JCerrscfiafts-
'UMniMujI

von 4—8 Bäumen , auch
kleine Vit ln oder sonst.
Getegenh., evenll. auch
nninöht . *. mieten ges.,
/ . jung , diutsch . Uraut-
paar , la llejerenzen.
Ge/l . Off.  unt . Al. 820
an den Tagbl . - V. erb.

Geb . Dame
iDauermieterinl kuckt ein
oder zwei fa .iber mäbl.
ffiiiimer . Off . mit Preis
n . E . 817 Tnabl .-Berlea.

Civils fraips
drmmd . nppartem . bftn
nieublö (deux cliambres
ä coucher , salon , ba .n et
ciiisiiic ), Electr ., chaulT.
Cen tr . Rer ire R. T. 206
llfttid Metropole._

Möbliertes Zimmer
von Herrn oer ,1. Tezbr.
in guter Lage aesucht. Off.
unter P . 825 • an den
T „ „ S .. fPcrlcm._

GrlckästSfräul . suckt in
netter Svnmi' ie

gut mö6l.3imraa
m. Eiick nbenubnna . Off.
u . B . 827 an d. Taa 'rl.-V.

Eilisalh möbl. Zmmer
inonlicksl seonrat . v. Herrn
geflickt . Annib . ». E . 829
an den Taabl -Bcr ! a
st» a. H . iiiiibl . .>4. m. 2 B.

o. 2 nein deutsch. Herren
aes .. Nabe TauniiSstreße,
Off . u . K. 825 Taabl .-Bl.

Nähe Lauptpsst
2 möbl . Aimmer od Mit»
wob », von .Kaufmann ae»
flickt. Nnneb ii. O . 826
an den Ta " bl »Berlaa.

Get' ild. stranzose flickt
möbl. Zimmer

bei einer stainilie . Adr . :
A B . .̂ otel .-tum Bären.
Bärenflrastr. _
Frl ., w . zurückgez . leb.

siicki »wbl . duzd . Zim . für
tof . Stobli' ii stelle selbst.
Cfr . u . D . 150 an die
Taabl .-Zweigstelle.

Herr flickt
gut möbl . .stiininer in bürg,
st-ainilie . evtl , mit Pension.
Offene » unter 2 . 824 an
den Taa 'st .Berlaa. _

2 unmöblierte
Räume

für Büro in der Nähe des
Bahnhof ; actiickt. Offert.
» P . 826 an d. I 'aobl.-B.

In guter . Geschäftslage
ei»

Laden
für sofort , spätestens zu«
1. Dezember geiucht.

Of 'erten mit Mietpreis»
angabe unter N. 818 a.7
de» Tagbl »Verlag . 85,9

in verkebrSreichr Laae v.
tncktiacm stackmann für
feine » Konfitüren -Svez .»
Geickäfi in . Arbeitsräum,
oer sofort oder sväter

aeiuckt.
Offerten unter .st 155 an
die T <' obl -st>vei " ' iell-

Glvtzkl£aDeo
gesucht.

Lanaoaiie oder Kirckaaste
bevor,unt . Offerten unt.
S 828 an den Tadbl .-B.

Gesucht wird ein ziemlich großes
Bereinslokal
z. täg «id>er Benutzung im Zentrum der Stadt.

Offerten mit Preis und loustigsedBedingunge « urrtn
L. L28 au deu Lagbl ^ Bsktag ecbeüeu.
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f Xapitalien-Angebote ’
Kan

2. int
Cif . ii

L»

e selbst aeg. fof. bar
puth. mit Naiktliis!.
. I . 702 Tagtzl.-Bl.
r?!talien-Gesuch« "

30609 Mk.
Den Landwirt nenen nu!e
Siftictheit (2kfcrhint>) au
leihen nefudit. Bermittla
Verb. Suiebtifien mit An
flitbc dler Ded nmxnflcnu
T. 821» cm den Taabü-V

Zur Otründung
eines vornehmen Spezial
Geschäftes mit naehnxiJL
gutem Nutze» Mk. 150,000
JiiWital von ftnebmann flc.
suckä. ©eil , Angebote u
L. 825 ern den Taatzl.»
Ver'gg.

MMiüm
t Ämmobilien-Derkäufe Z

Hailsgnmdstück
Röder'rße ^ in Bierstadt.
Wohnhausm. 3 Wohnungen
nebst Ct>l! u. Wnschkück)« ist
zu verkaufen. Näheres im
Heule von 3 bis 7 Uhr.

(JmhwbiUen -Kaufgrsuche)

Kaufe
ein rcntvb'es

Haus
mit Torfghrt und Hinter
aebäude. wo Platz für 2
bis 8 Autos vorhanden
ist. bei 15 Mille Anzahl.
Oirert u B. 154 an den
Taabl -Verlag._

Zu kaufen gesucht
zwei Objekte
Nähe Kurhaus, »ivgUchst
Frankfurter Str , Off.
u. L. 820 Taqbl.-B rl,

Nentabl . Haus
Bismarckriiig oder Nähe
zu kauten oefudit. Cff.
n. 15. 150 Tanbl.-flrreinst.
Rentab es . gut im Stand

bekii'düchesZinshaus
mit Elektrizität u. Raum
f. Werkstätteu. fl. Lager,
zu kauten gesucht. Aus¬
führliche Offerten nn er
B. 820 an d. TaaR.-Verl

Grundstück
von 1—2 Rborgen in der
Nähe Wellritztal, Trttzh.
Bahnhof zu kauten gestickt.
OX 0. 150 Tgbl -Zwgst.

Obststück
zu fmifen gesucht. Nähe
2> tzb. Skr.. Wellritzta!.
Otf. ii. M. 15k Tagdl.-Vl.

Scrläufc
t Privat-Vettüufe
$;ßiö(Eu.tjsipaHaö})

zu verk. Georg Kraust
^nuhe-m Bicbr. Str . 53

Ein iäöner For-Ouno
zu verkaufen. Näheres
Boeklwlderstrgste3. 3. Ei.
BirUrj,<. g;,i R min._

S3öij$ üni) (Äc)
3Yx Jahre , manntest,

stubenrein, g. Beschützer
zu verlaufen.

Petri . -
Kleine Pofnncife 4. 1 Sk.
NWM WMK
zu verk. Wolf Dotzlieimer
Lkrak-c 98 Mib. 1 r.

4 Sti 'tf 7 Wochen alle
MW  G$a|6röinDß

lrasseiirein) zu ver aufcn.
K Obler Schierstein.

B-e r̂d -er S 'raste 24. 2.
2 Enterich. 1 Ente

u. Schulbank zu öf. Näh.
bei Selmiitt. kochstr. 8. h

Papagei
weg. Brenn niakerialuiangel
sofort in gute Hände alz »g.
Aitzusehen Svuntag 10-11
U. 1-2 Uhr Blü che rstr. 4.3.

Bowle mit 12 Gläsern,
Eiskühler zu verk. Näh.
Kaabl .-Ziveigstelle ._ Hx

Einkauf
für

Andreas markt
«.Weihnachten
eg. 150 Et. oersch. Muster
Pcrlheulel, Maschinemv..
t>r.  Ausfuhr ., ca. 5 Ttzd
Seideuläiäiike« und ra
6 Dtzd. Pertbörscn sui
Kinder. Da Ge!c,undeiI>
lauf äusterit tzillia. M >Na.6«Ktt m.  fc

Achtung!
1 eisrt türk . Baklkchill
1 neues weisteS Boilrlleid.
1 weistes Tüllkleid
l säiwar .t-keid Kleist.
I ncftrirticr Unierrock.
1 Tibetvelr weist
1 Tranerlmi mit Sibirier
zu verknusen Scharnliont-
Ürkst - 20 .̂2 r. . Wffrnex^ ,

ktzülier MölMoner
tu verkaufen.
fio*rt Niz.g

Bübrina

iüm  Gelegenheit!
Erstklast . Arrmelin -Stola

u. Mufftasche iPracht stückt
zu väckaufen.

S .n«baren.
Sckwg'backer Sir 67. 3

Gelegenheitskauf!
Grobes tadelloses Pelz¬

werk aus grauem Eich¬
hörnchen fast neu. pro»
wert su verk. 8—10 vorm

Wolfs.
Kavellenit roste 44

Lünger
aus Privathaud zu veri
Treiber Maraaretendok
Thelem-annslrasie

Kritiül-erpclzkragen
u. «Dkanschetteu . Kn .-Pelz
kragen , gei . Lederweste,
Gummiuuihaug . schivarzr
D.-Btanlel vi . Beckmann.
Hallgarter S traste 10. 1.

Steinmarder -Muff.
Mil .-Rock u . -Hoken zu vk.
Sckellin . Tiotzd. Str . 40.
Petzmuffe ul Langschäfter.
neu Gr . 42 , zu vk. Bleich,
straste 35 . Part , reckt».
Neuer schwarz . Plüfä .h tl

u. I Gumiui -Lrihvitid . Hill.
Oaberitock , Oollg . Etr . 8.

Lmlblanaer
DüMg-Ialeirit

hochmodern , wenig aetrag ..
reicher Wolfsbesa ». sehr
schick. Fasson cleg. S iden-
futter , zu verk. Anzuseh n
zwischen 10 u. 12 Uhr.

Annginger.
Wallurrr Straste 7. 2 Tr.

Blaues Taktkleid
mit Handitickerci . Fia . 42
billig zu verk . Leib , Adel-
he idstraste 45 . gt 'v 3 I.
Pr . n . Eovrreont -Manlel
kHerrenfaffons, halbl.. mit
Seide acf.. f. 220 Mk. zu
vk. Lange,rbgch. Nr -cheva 2

Neuer Mant'l
b. zu vk. Müller. Wellritz
str. 37,  M . 2, v 10 Uhr n\

Frack, miitelgl ost.
m. Seide gefätt. u. Wesre.
sowie Weiidiiigntel mit
Pelzkragen vk. Hartman».
Rbeinogue '- Strafte 3. 1.

|tßi51j .ö« lflU[.
1 eie«, n. Cutawati. für
niiitelar. schlanke Fianr
1 P . neue hochieine bolic
Damenst ekel iGraste 38>
2 P . neue Ost.-Lacke, i .-
itiefel k4»s 1 Phoioaravb-
Kast.-Avoarat. 1 Late.na
mag.. 1 echt. Monteear.o-
Roulettsviel. Nälieres bei
.€>. Lehr in Sonne >bera.
ieitaurant Kai ser Ado f
Warmer Herren-Ulster

f. Kulsckier cd. oergl., einr
schw. Damen »Manchester-
Plüichjackr. neu, tzillia zu
verk. Ra stier, Schliclster-
ii raste 5, 2.

Ei« eleg. grau tur.erier
Salko-Anzua

miktl. Greste. 1 eiegankcr
braun. Sakko Eoverraat.
v.eiswert zu bcr.oufeu.
Schneidermeister Loren

Hrleiienstrastr 2
— Ski

sehr mit erst. Svortansna
u sonst. Svortsachcn. Um-
leaetraaen, Gr. 40 u. 41
Eilarc-Handschudr zu ver¬
kaufen Soldan . Philivvs-
tzernstrade , 4 <Fprt. t-_
H -Eave 35 Mk. Kracken¬

de raer. F rau ke»iir. 8. 1.
Militär -Auzug,

miktl, schm. Fia.. tadellos.Zivilickm.. Slimütze zu
verk. Illteranne. Phiiipv-s-
lie rgstraste 20. Part.
R. eleg. D.-Borraljsticfch

mit Lacklavpc lGräne 38).
Mistark'elt. und nette Rast
bor-Knabeilsliete. «Ge. 30
vrcislvcrt z„ verkaufen bei
Friede. Lrbbin, Mastgesch..
Ysttslav' ?Idalfi >rastr 12 'ist

Ein Paar u. D .-Lack-
Schnürstirfrl kGr 37) zu
"rkausen hei Bell, Keller-
traste 7. Bart.

Neue Bernsänilir <41.).
4% m schtv. Baste. Wint.»
.<5ase, Esttzrock. Gasltzra. kl.
Gasheod u. versa,, z - ve-.k
Diener. Kaiser- Friedrich
Ring 30. 3. nur mornenS.
N. D .-Dl >e>el Haltzich,
2 Danienmäiikel . Deck et!
mit Kissen , versch. Bluse»
tu verk. Anzus . v. Sauis-
>gg vis B?i0>iiaa Kävver.
aiq’II -’jtzlir a ste 25 Hist_ st
Weist .wo ». Bubiiläckche».

Kiiideriiiesrl <30 ), 1 P
... ©dwiteMitieff ! (13) vk.
Mackst ytuü fitralt 3.  2.

1 B . auSaefckn fdt n

Ltzemsaln-Wiihe
Oe . 38/30 . z. 40 Mk. v,
i' fiti tt-S- crbcrn 22 1
I P . n. Liinderfchuhe . li

Erstlingswäsche
tsch». st Kind .. 3 - _

Hellm--n'-strake 30. 1 !.

Damast- TafelLuch
?llr>-qgdsgstr gstst6. st

Damast -Tosoltnch
mit 12 Serv .. Elien 'v
sgcher. iavan . Seidensckvl

im Tag st.>Ber aa.
Drei T-tckitächer

330X130 L 80 Ml.
1 Koviervressez» vor aut
A» zus>Heu von 0— 11.

SipJ .H OilllilllT, 1 1- .
Glr. Waaenplane 4X7 m.

z» vk. £>iQiniin&ttr . 17, P

fitb . Besteck 40  Mk . Filz

schuhe. Fr edens -Motzarb.
Gr . 37. 75 Bkk. aa »z neu

Wolldecke 30 Mk.. weike
Tidetaarn .. groster Muts
D « ili>eklfüll .. Seide . Pelz,
kiaaen . silb. Ubrke te . An.

Sonnlagvormikkag bei
Kemvnich

<-.eN-" n» 8stegse 38 3 Sk.

Korsett
säst neu . vreisw . zu verk
*r PeQ .ert Karl str 30. .

Ga. 5fi!Io iBriefmarüen
über 100 verschied ., zu
verk . Gefk. Offerten un ..
E-, 154 gn D ' ghl .-Kme ast

CPilöS
i:a ienitrfie Eckule ist zu
verkauf . Emilienstrafte 5.
:s <ein -' -en
Pan . Weilinachlsgrschenk!
Wloglaph. HMlü!

billig zu verk. Schmidt.
Bleich' strake 26 Lad ».

Für Liebhaber!
Gutes Görz-Glas

0.04 . 72 X vergrötzert.
für 700 Mark 'zu ver .auf.
C ff ii. M . 825 Baabst -V.

MWA -filaslsi
aotzraiickl. aber mit erb.
freuüfoiti« Rufst aum . m.
Futarfl . n. für den fetten
Preis non 1500 Mark zu
verkaufen. Ni,z»feben

Sanotoriuin Lubowski.
Gaewnstrastr 20

(strober Gramniophon,
I0-Pf . - Eiiiwurs , vreisw.
Moritz. Mickelsbrrn 28. 2.
v'-rammovhon in. Platten
billig zu verk. Oi’u'dalvh.
Frankeiiitrake 14. Part.
WNWWM7
(reu ) preiswert zu verk.
Schä fer S t iftitr aste 12. P.

Eine acbr . Bettstelle
zu verk. David . Srlier-
keinrr Straste i st .̂ OvO,

Sofa z» verkaufe ».
Anznseh . vorm . Fütderth.
AahnstraKe 29.
Weg . Platzm . Palisander.

'Spiekeifchrniik v. wunder-
voll . Tiarockarbeik . sowie
eine aevolst . Bant m . Um.
bau >' . Eicheiilisch , geeign.
». Diele n . K.-Z. Waltfried.
S -r^kr-edstr . 0 , ffiebi ’H '.

W . MMstilköH.
zu vertauieii bei Straust.
Kleine 2-n rast roste 2 . 3
Gr . Sätliestkorb zu vk.

Eck ecnfordeiirake u 2 r.
Schlicsttorb , är . Kisten,

Lst'fkgeiieN. Körbe . Gasbe¬
leucht .. K.-Wiege . Pracht-
prlmizeii zu verk. !)!-öder-
itra ste 42 . 2 r . vormittag

Nähiiiasckiine . ivie neu.
zu verk. Franken -r . 22 1

Schaukel,
aut erhalte » , u. Seliaukel-
iiwie zu verk. Hellmund-
traste 5 , 3 r._

»ielfach'e» Märche »- u
Bilderbücher K.-Gnmmi-
Sriutbe 18 cm ^ M .. 1K" >
Kokoslaüfer 40 Mk. Noll-
ichiilie z» verkaufen . *

tlturblrr
3tm . .

Gl »stk P „ vi»e,iku >lte
u. Hit » me !veil mit Kissen
z>i verkauäen Raue » tl.alec
<eUa!u. li, 8 i , uooh.

P .-Stude , Kaspeel -Tlieat
mit Puvgci , zu perl . Adel.

Eine sckone Burg,
- 0.90 l.. 0.58 ör .. zu verk.
_ Anzus . Sonnt ., 10—1 Uhr.

Sckrntt. Web erg alle 58 . 1.
Puppenstube . Knitsladeu

- u. Piwoer .nöbel zu verk
"VT,, im Tmckl .-Ver ' . Tv

• .Fast neuer Pupprnwagen
. it. ein ick ine r Blumen-

tisel, zu verkaufen . Platter
Straste 20 . .y' tfl. Part.

Fellschau kelpfcrd
zu verk. Zietcnring 6.

. sinterst . 3. Stock
t̂ iiöne Festung m. Sol¬

daten Stnbilkasten istw.
verkau ?en . Lndolvli

«l̂ rttrnf ' r gg 1 f-nf 8.
Komvl . H.-Reitsat ' el,

• gut erb ., zu verk . Klaren-
cknler Str . 8. Qtb . P.

W>» c>„ » erhaltener
Flelschwagen

z,t verkaufci , Karlstr . 33
itn Eesfitzen.

Keller Klavpwaaen.
ll. Phonogravh vill . zu vk.
Korn . Blüäxtrv !. 4 , Qosl-
u . Gemüseladen

Fahrräder
in. Pr . Bereitung Perkaukk
billig Rudolvh u. Rolh,

llitiundstrnste 29.
. Fahrrad

mit prima Bereif , billig
zu vk. Rudolvh . Franken-
schaste 14. Part.

Herren - u. Knabenrad
m. neuer Bereis , bill. z. vk.
Grüntbvler . Hcrmanmtr . 3

0>r . sck-w. Kückenberd
mit Waruiwasser -er .. Back¬
ofen u . 2 Wärmstellen
vvcisw . zu vcrk . LibgenS.
Nerokal 32.

Amerikaner Ofr»
Dauerbrand . für Salon,
reich oernick. 1 3 Mkr . kt
z,i verk. Olotkfried -Kinkcl-
straüe 0 sAdolidliö .te)
Tel . 0005 tvorm .).

Fe . Oken , fast ne« .
vk. Sinncr ^ Sonneirberg.
Gattenitr 14. Sonnt , van

5hi verk . sehr ickönec
weist entckkl erker

Dauerbrenner
reick vernick. für 450 Mk.

2r (nmmtrtcr 0 ' asherd
für 45 Mk. Anzuiehcn
zwischen 10—12 u. 5—7.

Aumann
Biei -Itadter £>öhe 03.

Ofenschirm , kk. Büaclofcii,
eis Kellergerist zu vcrk.
k»örrle Litisenstraste 5,
Oi-artctihaus 2 links.

Fast neue Spirituslampe
bist, zu verk. Carl Gallhöt
Fahnstraste 13.

Betrietzstoff
zu verkatefen. Eichelsheim.
F riedrichstra ne 10.
! eijsrns Auern-Egge

I eiserne Glattwalze , neu.
Fabr . May °arth , preisw . zu
verkaufen . Näh . b. Zimmer-
me ŝter Heil . Hahn i . T.

Schleifsteine
!a Oual ., ß Stück zirka
55X13 cm ä 15
6 Stück ea. 25X4
d 3 Mk , we"en R-
mane ^ l z„ dieien billigen
Preisen zu verkaufen bei

G . Eberhardt,
Langaaffe 4g.

(  Händler -Verkäu fe )

Persiaüer Mantel
sehr elea .. fast neu . Fohlen,
tacke mit Nerztrageu utid
Maitschetten , sowie fast
neue Fückse zu verk.

klrosthut,
Waaemannstrast ' 27 , 1.

Schlafzimmer
(hell Eich.) mit Sviegelschr.
18(>0 Bkk, Klub-Sota und
2 Sesiel, vrittia Arbeit, u.
einzelne ÄLöbel im Auitr.
billig zu verk. Beilskei».
Ke rin an ii st raste 172.
i HWU EGchim.
Mahagoni und Goldbir .e
b llig zu vk. Nosenkranz
BN’cherv atz

Ein Plüiio
unD fiüifeii'öjran!
nege » hohe Bezahlung so¬
fort zu kanfen nesucht.
Fr . Boael Blesck' str . 15.

Mher KMlösckus!
Ein nustb . Scki afz . u . 1

ack. Scki!asz .. 1 vrckchkvolle
Salonanrn .. Sofa u. vier
Setse , 080 Mt ., dazu v
Cbaisel . 300 M ?.. alles a.
in Rosthaar aearb .. 1 aut.
vol. Mnschtelbett mit kr .sch
attsaeard . lliostbaarmntr.
u Svrnngr . 580 mehr
Betten von 80 Mark an
komvl. Küchen -Einr .. eins.
K etdcr - u. Küchrnichr . zu
ve-’k. 5karl Kannenberg ir.
Walrgmst r gf->- 17
2 n . egale Rostb.-Matr.

tt. 3 b itttte woll ., Ebriitus
am Kreuz , ea . Aosevh u
Maria uni . Gkasglocken
sehr billig zu vk. Scl »vab,
Dr ' idenstraste 7. Pack.

Kleiderschrank
lvll eich. ni . reich. Sckii tz
’illia z» verk Rosenkranz

Bküchervlan 3.

Mssss. 2 Klubsessel, ne».
ganz Zios.haarpolster , prima Eotzeliubezug , Sofa und

Sessel werden auch einzeln verkauft.
Louis Wclfsrt , Tekorateur , 27 Herderftra 'ze 27.

Wies innnmolQt
(lridttcr !.) mit Ptz . zu k.
gef . Orf . mit Prei s unterll 813 Ta-rbl.-Verlag.

Mpieißlelss
schmiedeeisern , noch aut z
erhalten , zu kaufen ge- „
stickt. Offerten u . K. 827
an den T .robs .-Ber 'aa

fiflfienfdjmn!
und Rk .enta che -u kaufen j
gesucht. Off. u.' W. >53 an c
2 agbl.-Zweigst. , BiSmarckr.

Fieber , -
einsitzig , gut erb ., zu kauf
gesucht . Off . u. M . 827 r
an den Taabl .-Beriaa . 1

Kinderwaaen d
ans gutem £>aufe zu kauck
ref . Off . u . O . 150 an dir f

Taabl .-Fwast .. Bismarck ' .
Kindeewagen . aut erh .. k

zu kau-ien gestickt . Lcf . -
u . lt . 827 Taabl .-Verlag . 1

Spielsachen
f. Knab . u. Mädckien kauft »
E . Fischer . Adoltstr . 1. 1. I
0 >r . sä' . Piivvenwag . aes. !
Scktilz . Göbenstrnste 2 ). 2
Elea . Piivvenw . m. G.-3i.

zu kauf . »es. Off . m. Pr
ii. ®. 156 TaXst .-Frvoiaft.

Ein Puppenwagrii.
gut erh .. v. Kriegerswitwe }
zu kauren gesucht . Off . ?
ii. F . 829 TaciR .-Beklag . «

VuLvcnwagi ' n
mit Babtzbuppe , sehr gut s
erhalten zu kaurrn ae - <
stickt. Offerten u. F . 150
nn die Tootbs.-Fweiaiijelle . ck

Puppenwagen
gut erb ., gestickt. Oft . u ^
■0. 825 an den TnewI »Dl . .

E !eklr . Lüster . „
3fsgm .. mittetgrost nur ge¬
diegene Arbeit , z» kauien
gestickt . Ois . », L. 155
an die Tnotbl .-Zweigstelle.

Knvf . Bettwärmer
zu kmiien aes . Feiedrick-
straste 37 fMnterh . 1.

Dßüerlirönöilo
sowie einige kleinere ge¬
flickt. Korn , Frankfurter a
Streifte 28.

Kleiner Küchenherd , f
ax-strg °ckt, Gröste ungefähr 2
00 x 80 . zu kaufen gef.
Kötel F 'ckr. Gejsstergitr . 3.

l fiaufpefuê )
Juaje kezrWM

zu kaufen oeiucki . Bera
Achurn annstr aste 14

5 jg. Hühner z. k. gef.
Herm . Luinze . Adlcriir . li
Gold. Damen-

llhr gefucht
event . mit Kette . Ofr . u
E 81» an d. T a abl .-Berl.

Dsfe?Le,
Reparatur nickt lohnende

Uhren
kauft VlFSl. Uhrmacher
Weftriid urüste >5

Kem-Plalin
lis JOB Mk. prr Gramm
ILolzlirand stifte
isr St. bis 75 Mk.
PerZahn
zahle bis Mk. 4 . 50

Kiiiife mich
Gold - u. Silbermünzen

SreühBt.asT .t
Reinplatin

lauft pro Gramm bis 00 Mk.
A. Förster , Spiegelgasse 1,2.
Telephon 3200.Kleiderl
Pelzsachen

bis zu allerseinsten.
Wüsche , Schuhe usw.

laust zu alle höchst. Pre s.
Frau Sturmner
v.eugajse ln , 2. « tost.

»->■ relephou !!!!3l . -4E

Frack-Anzug
iii II. (ilim. 51uu. z. I. «ei.
Iliiburt . Bl iUc Iit r . l 1

Nudmuschiue
zu taufen nef. Rudolph.
riUutkMUtaiu 14. Hiact

WtzjWiiPrch
-adle ich kür

Guterh. Herren-
u. Damen-̂ lcider
<«wir altes was >»> Berr-
ichaktsh an ?ra " ->i-'rt wird.

Frau Klein
0 oi.li nur (litt 3. t

— Tclrvtzou 3t !)U —

(Suter flüdjenljerö
zu kaute » gesucht . Biebrich,
Kniterstrnste 21 . 2. St . l.

Flasäienziig
kauft Spediiions . Grlrll»
sikuift. Adolislraste l.

Treibriemen

Zaundraht
Öla. S -tzmidt,

Biebrich . Sackgasse 14.Leim
Möbel «inn Fuhr.
4' Ieickif 'ake 34
Waffeleisen.

Bandeisen

mn  Sinn,tupfst, I
Messing, Blei kauft höchst-
ghleiid I ' . z . I-'Iietren.

37 Wagemaiiiistraste 37

Siegen-,Heb-
tnü StüenMe

ltii {en,lelß!Ie
Pliilivv Likd Salm,

lerstr 31. Tel . 2101,

Kognak- U.
Vordcaurslaschon
kauseu in jeder Menge
zu hvchsteui Preis

Blum Sc  Haas.
Weiuhaudluug,

Lui 'euslr . 6 Tel 014.

Zahle höchste Preise
r Metalle , Lumpet^
sen. Wolle . Felle.

Sck . Still.
>lücheistr. 6 Tel . 0058.

ßmeb-.SsLkg-
ii. SUnilkivr.

rchuhe .rtzä .ck,c,Eol >,L0ber,
,'s- Ijiigebisse, ^ fandsch 'iue.
joioie alle ausrang . Lachen

taust D . Sipper,
Diieli itrn te 11. Tel . 4878

Säno . Tuchmniitcl
für starte Fia .. gut erh.
von Privat zu kaufe, , gef.
•liu'itcr , PH, ivpsbergstr . 13
2 aut erh . Wintermäntel
für 8— 14jcibt . SOcäbdH' ii
gesucht. Cff . an Ruinier,
SounenXra . Bergstrast ^ 8.
— MMütr-
U. alle Herreiitteider kauft
höchstz Fisb er , tzl.olsstr . l.

Tnrn -Trikot.
ev. mit Doie u. Schuhen,
für 17iähi . zu kaufen ge¬
sucht. Näh . Dotzheiiuer
Straste 124. Park , links.

Bnnle Beitbeinae
Militärschuhe . Tischtücher
z» kaufen gesucht . Weber
'2' arkstraste 7 K>inte eh.
Achtung ! ? chtuug!
Schuh-Mnik

W.Ws!er,Mekstr.47
a . d. Taunusstr . Tel . 725
kaust forlivähr . getr . Schulte,
Stiesel , Ledergamasche » so¬
wie Leoer zu reellen Preisen.
Aimnl'me säintl . Qleparalur.G&gr  s:i
geor ., mitti . Ge ., mit gut
Bindung gestickt. Äitgetz.
mit Preis uut .-r D . 828
au den Ta g bl .-B rrl in.

Brenk
ober äbnl . leicht. Wagen

k. aelucht . Schneider
«ttdiicki . Utihifit . U.  3.

9
und deren Abfälle kaust und verarbeitet

Mer kcheide-Mstl!!! tu. b. jlvln-chrensO,
Eeiselsirahe 114. Fernipr .-A. 0551 . Fl 16

klM. dslll, Slidec. Bridaafen,
Zal n .ebü e, L olz riuvslisle . Nhie -i. Münze «. Schmück»
sache», Pfandscheine u. de cgi. kaust z» allerh . Presen reell
Fritz Schüslein , Gold - und Cilberschiuiede- Werkstatt»

5(> Obere Aebergas e 5>>.

Gold,Silber,Platin
in jeder Form , für Fabrikationsztvecke höchstmh.end zu
kansen gesucht. E . Silier , liarisn . 30, l . Tel . 3101.

> Zu kaufen gesucht:
Gold u. Silber zu Wllki!t:l>U3zNelksn
ioU’ie_ Bestecke . Cff . u . T . 782 an Tagbl . -B.

Untaten, Ccld- und Silborsaehen
Hcstcckc , Aufsätze , Service, Flatln . Znhnsrehlsse
kauft zu aller - Nemrasse 10, 2.
höchsten Preisen 9 Telephon 3331.

Brillanten,
Cold » nnb Silber münzen , Bes ecke, Leuch er. Rufsätze,nrÄK "'M-Mst'L'-105  L

Zahngebisse
I« Nautschuk und Eold lauft zu zektgemLtzen

reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15  WtWMNNslr. 15 Gcgr.1808. relephgz 3951.

Im Auftrag
Plano oder Meiner Flügel bei gute,
Bezahlung zu kaufen gesucht . Eiloff. erbeten.

II« Schock , Yorkstr * 3
Telephon 2903.



97r. 52f . SamStag. 15. 97al»«n5er ISIS. Wiesbadener Tagvlatt. Morge«-DuSgave. (TrsteS Ptakk. Gelte 5«
Der allergrößte Anbaul von

ohnaebisssn
0b ganxo. zrrlroelione «der solche, die ln Kautschuk

FffiiUt sind, leflndot sicli nur In der
tV'agemannslraße 27 , 1. Stock.
Jch zahle per Zahn bia 4 .50 Mk .,

gwÄÄlr hedeuter.dwehr
für noEzbrondsfifte bis 75  Mk . p- ^ tuck.,

MnNlStiNdj ?IOS Mk.OrSmm.
© « ctlrae ^ 'Ä’OM ColJ» u. Mtber- Mün/en . Silber*
& & sichen,  licstccko , Leuchter,

ytuFsUtxe, I hren. Kellen , l'F«nihrh . | ir etc.
ru noch nie dagewesenen Preisen.

Wac;cmannstr . 27,1.Sto3'(. Tnjph
itle tfcnnu auf Nr . 27,

Stock , zu achten u. kk 'ik
verkaufen 44L4.nicht [ruh

Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

Ittujt jebenrit zu Hohn, Pr ijee
Lustig, “■>fifyin >ii t ’ii ■*.

Antiquitäten
Grmäldr . Gobelins , Silber -Gegenstande.
sowie chines. und Perser Ceienstände »nd
Brillanten kaust stctS gegen hohe Preise

Wagmann, Saalgasse 26 .

Antiquitäten.
Arkmf antiker Gegenst .lrvle jeder Art . Auf i
C.epliQitisch. Aivuf laviere koste ha i. Hause.

Ê efeyer , Tannes tra£s 13. Ttl 1167.|

^Antiquitäten fass
Kaufe antike Bilder, Porzellane

u. Silbergegenstände.
CfoomlnshI , ÜTolnj, Chr.slopl,steche 9,

== ??= = Posllaite f.fiulnt. =— -^3- =:
Kaufe r.u  noch nie dagewvsznen Preisen

esr pelze aller Art ~m
rrxirnrn ’luren In Fuchs, Skunks . Hermelin , sowie
Herren» und Ihmien -IVI/.niiintel in Nerz, l'crshmcr.
Lfeitschwam , Seul- Itisum. ferner les .cru Herren»

und DuinenUleidcr, Wilsche etc.
L. GtroHhui , Wagemannstr. 27, 1. Tel. 4424.

Eckte Ferser Teppiche
An- uml Verkauf.

Künstliche fachmännische Reparaturen.
Ni ft film Mixrahl aus Konetanlinopel

Kirchgasee 27, l . Telephon di du.
J 'rima Referenten.

MM.Wies Mllinmt
vvn Privat gegen gute Bezahlung r«
lausen grlnchl. Gejäll. Znsch, isten an

Deck, Schwalbacher Strass 61, 2.
ŝ chtMe I
Tulgsheubsz MMt

den d-c.chiuuii» i» einer
Biffv Stadt b. lUftciiilnuJif
tu vachien oder nniken
Ocfucht. ftavilal Vorhand
Aue«hole u. ft. Ä. U t(Ki
beiiirb Nutz ®la Mf ftittn

MMt
3iP]i gef).Btorjöln

lucht de.m'lt«a v. klirr
Mm iareclv, Miede
ftüsihum biu .f.f) lliiicr*ticntä.üimub.ui.-Lriihu g.
BTffi. 827 7aa ''I.,P eri« a.

Suche eine Frau
oder Fräulein

froru. farcrit um einem
Mi. ftnabon ftlnnlcrumei«
fidit u beutirix- öiun &cu
*u neben, ^otitcueu von
o—7 Uhr nbeiiM
— Wrratnl 12 1. (Vtwot.
Je 'er er r 's 7i ft ab »

ItiCüMIlÖHI^ i
ofteiu ober mit anbtrru
*i'iibern ? Jiun. u T. 425
fli brii 7-enl' l -'iktrn.

Staatfirfi ecor Prfi-rerinJrtrilt'äfad'liitfcftimbcn u.
ulernimmt Privat,Unter«
flilit. Cffrrl . n W. 820
•« ben XnaiV»LiUua.

Rronijfiidx
Wer Fii.d Ilitt :i licht nn

heil. C'crrn . evtl, .vncii tkr«
irnniiin brr LtaD -Schr .ii»
telrnpHUiis.dmV Crr . unter
T. 827 an hrn Aerhl .4 >h
Cchirrin — Tolinetichcri»

«r #n.ij (i| di, tfunliidu
llntrrniht , Ucbi' iKbiV

P>itinm :iii. rtnh.iiir . 24. 8.Madame 71. Lehrt,
aevriiftr Ledrrrin , wieder
zurück von lira »treich, rr.
»rill Unlerrldii in fton,
vrrfaiinn n, OJrainmatiL
lleberfrhuimrn.

fPm' rr Llrndr 15«
trennen Oirirnbnnlr

Frangaise diplömec
s’occuper . (IVnfnnts fran-
§iii* pr.nr le^ons nu cours
dl* friNtz. M.ul. 0 . Sollet.
15 Emser Strasse , Pension
CrumJ|*iiir.

Verloren-C&gfunDenj
In LtbeHiim

braun. Pelzkragen
verlor «»

zwilchen Oiaftliaus^ Löwen
imbb F^ trlti . ' l'ubn. tstegen
Ui,te P . lohnunn alziigeten
reirsva . cn . Äbotl»t*cr» ö.
Ansaaiiq Lannn esir._

yerluren iifnjinu
Denn, schiv. firnnbuiilir m
Pakt . u. Porleni . Beli'hn.
rt’il . ftrlbudniU . VSlv£Uü.
lIldulHUuUt 14. ä.

ißÖ9Jtßll AlohMg!
B :aiiner tLatchbärprlz vi*r-
lvieii § o»iila >inacht vom
ir>aiiteii ! aiie v i  Sibittimitr.
flbj tu . \xMJmii >idstr.54,La » lh

103  Bll. BelOM!
?t me* kchrinädchr i verirr
heule tnerfifii zu». >/, —*/,9
van Schiva hacher « Ir. 8 die
Ovniiienfrr . lü e. bnntieib.
B nie. Ma » bittet tcizt . dies
Lchivatlxich r § lr . 8 I, ab»
zvg . b.i das Mädchen sie
er eben mnft

^>a»d znnrfttuten.
S&r. im Taabt .-Perl . Ty

CMW.CWsöHlMge^
Fuhren oller Nrt

auch auswärts , ülx-rn. bi»'ä
LUttzel, Ul'viiler gtiafrr 3

Reparaturen
an eleftr. Leitungen,Äppar ,
ttletciichtnng löip u.llinäiid.
berselben wird ichnellu. bitt.
aosae*n rt . Fritz Walter,
«d eistmtze 22. Tel. 3!)<!7.

Ülffhöll 4033.

W
» 1.

! « A.
ftiinstlichs sachniäntt. Repa»
wliirrn , -liiians Perser
Gegensiände aller Arl ar>;e»

alle hö>l,fte Pre .s».

Wli ßieMWWZ
an. Jeder Olnslrag wirb

sajort eilebiüt. >

8. fiorififn. St
Felle

urrbt . sä .bl ». kauft »u
haben Preisen Scheut
dirrlramiir 10 Mtb8._
lÄlSfeilf
m.uinblt siel». Li,eilen ».

2 . 825 Mi den T-.i, .'h:M.
(s)ule Dämcide.iu

emvt. inti im riuiert . OOu
schicker Dameott 'nv de lobe.
ch Pröniier . difr rinitr . -Sf».
S .hiife 5 lim.«Ohirderoden
werden orriswirt an,lesen.
Adeiheidilr. 45. S I >. 8 I.
SrfiMilicitSDff.. Maniküre,

ft. Pachmiinn. ftirrim. 64. 1.
SS?n:bc(lrt «tf| iuuinn.

Lchiindeilsvlt. Maniküre
Dentin 'Jiuburf . Mi!lel-
iiranr 4. I . an d. ifio nviiii

Maniküre.
Anna Rellin. Püvridiir. 17.
2. Stack.
Sbe.iiulndisoli. Äns .fnfl.*
'rirbn Motel Tan ans.
firn rT in *> r *i <t>,
Salon de Manicure
von 1—7 Uhr abends.

On parle frnmjaij.
Fr , F«. Meyer

Klrcheiissi» 1f». 2.

WsW« )
3uStaOieairocJen

.Mit) Mk oeiitdil a. 4j„srn
und Lid«erliriL Okker<en

s» leiden pchniit nenen
6 Pros .stillte» u. mbiiat«
iite stniücksahiuna Cif
i F 828 T- ah! .Prelap

ortßll »inrt
H. Uolwrii . eines bUfhifty
arsucht neuen mite Sidierb.
CH , I , 825 Pi-

Jtuimer »Vri iudil
Privat -Millaas « und

Abendiilch.
rvenl . in vaeuediner Fa in
aber Peiihon . Cff . mit
*)>> ii «V 827 Tiu 'i' .«?!crl

2 Tnineii i'id-cn miteu
Prioal'MittllgslillH

n-' h l >n " 'Id -^ erl Uh
TäpfT

keiMügtings-W
(Mlle « b»HsI:Sdcl

deiner Saal fflr Verein»,
sowie Itteteilichisisjwccke

zit veuturwtt,

ZW»Mt!
Jene Dcrmc. welche am

23. l . UNb bis oc-ocii
J llfir »ddt.. bei Deiitiiiiu
Qkrtr . Pciiteichon . Exst-d-
■wffe 18. Lsieck.'ad .». i .n
Warwraum a. Bel,an diu na
mm tele uub beim (yerimi«
treten ans dem Svreet».
rimmer d. II 11ferari*'f.•"•len
ober aenannt d. Natur»
meuschcn evdlickte. wiea
«lxh .. bednrs Fehhelluria
v. bricht , ibre Adresse zu
senden cm

Albe. Cberfirrf-rr.
Wvllri tiitni Hr 22. Öth. 3.

Teilhaber
tntin u. ilill. für Film-
Peelried ii -Berkrid . mit
nicht mit. 20  Mille (Jiu *.
«efuchl. Cif . u. st. 825
nn de» Tiwht .gii-rl -' n

Slllln leiimoer
fii» fl., aber rentables Oie*
schält mit 3—10.00» Mk
„eiiichl. Var.nijpr . Cams»
ch ,1 nachm üla,i 2—3 llk,r
Rervstrasji' 35, 2.  _

hm bö.  Dame
evl. auch »flencbeb irftio
kan» in bei!. Landdnn 'e.
15 Mia . vvn der Sind!
Mains enlirrnt . im. Padn«
verbind- man Cbitaan.
aeaen einmackae A(>ii »d
a,i!e Unlcrl un '* rinden
ftanito ! Iqn« firfirr'eiii Hi
neiden . Rädere Ans uuil
erteilt Ertlislslrade 10. I
Mains.

Wo k-ann
KV 5»rou tuitou frisieren
it aiibiitiereii erlernen?
Preis -Cvrcric» Öl. t£ d
an ben Trnwl «Perlrni.

Privotentbind.
itiebev. Anfn.. inSbi.te ft!
Frau L. t oriil er>ier. Heb.
Frank . a. M. 0>nileiitstr. l9
n. Hplbhs. Tel. 9i. 3350.

Seriöser Herr
MiUe 30, 3uiififlelcl‘e, sucht
zwecks Heiral vermö,,. Fräu*
(ent ob. 48w kennen zu
lernen, auch durch ev. Bei»
iriittl. bei Oltetn ob. Perw.
(slreiiijfte Tiskr. znaesicherl.
Cif, n. t.  827 Ta -,bl -Perl

Anstand . Witw »,
30 I ., ev., mit 3 schnipst.
Kind., sucht ans dies. 48e„e
mit einem i hib. Mädchen,
48itwe mit ein. Kind nicht
ansqeschl, bei. zu weiden
zwecks Heirat . Cis. unter
F. 82i' an Tagbt. «Vertag.

Poftbeamter
25 Jahre , dom (hob  stattlich.
Fi>,ur, vorurleitsirei , sucht

zwecks Heirat
mit jiup .Dame, b!>25Ja !>re
alt , befnnnt in werden. Cif.
mit Bild unter P . 150 an
bic 2 a >,bl.-Zwe osteite.

(i-ruhneumiii,
Juirner Mu ni. 20 I .. s.

die ijst-tanntschnit eines
,ini . anihiiitd. L iideiZ. ini
i'Nter van >0- 24 I . zw.
Heirat . Witwe o. Kinder
nicht au Mir KM. Cü .. mönl.
in. Ri .d » W. 82« T.«P>

ZngW'M D. MOilieiibrlilühe.
Suche zur Veanlachliing einer Idee , die beim Öle»

(innen einen völligen tlmichwunz m der Maichinen.
bianche lx'ri'arrnil . geeigneten Ingenieur sür lletvr*
Irpiingsliecechllmii van 3,ädern. Oss. unter l «. 828
an acn Tagbl.-P . rtag.

Fttr  Kapltakllsteii!
Zwei se t langen Jahren im Fdieinhinde und an¬

grenzendem Gebiete b,-stens eing führte Ibiscmle
lind Fa, M ute suchen zur Gründung eins»
neusn Unternehmens ein Kapital von FJk.
25 UOO» ftisiko ausgesi hlotsen . Gell. Anerbieten
unter A, 307 an den Taebl .-Verlag erbeten.

Spezialarzt für Hats», Nasen-
und Ohrenkranke.

Seini stad!,schon Ikranfendans» itl die neuaesidasfene
Stelle eines Spczialarzter für Hals-, Nuten, und Cbrcn-
traiikheite» z» besetzen. Lein Spe ;:a!ae;l werde» alle im
iiadtischen Kvanfc»I,.iuse iiistrotciidc» Fälle vvn Hals-,
Aasen- und Chrenerfrankunqen »nr Bohiadtunji zu<ie-
wiesen: eine besvudere Abteiimi-t für kiese stravfdeiton
tann weaoi, der rä mul schon Perhältiiissi iin Keankendaiise
nicht eingerichtet worden, stst ein Fhnifher Eingriss nötig,
jo ist dein Epezialarzt dazu ctzelegoiiheil>n der chirurgischen
Ädteilung im dtnreincbnieit mit dein lülj-iorjt gegeben,
und zwar zur Cper.ilw» ind Behandlung. Für Perlenen
antzerhalb de« Krank.»Hauses hebt der Lpezialarzt in der
Poliklinik zur Persüg'ing. fasern die betkess.-ndeii Pniienien
durch eine» Wice-badener Arzt der Poliklinik zur Behand»
tnng ziiaewiefen sind.

Mit der Stelle ist ein stahresgebakt von 400» Mk. »er«
banden. Für die Pescymig koinim mir cm in Dieebaden
ansässiger Svczia'arzi |ur fdals*. Allen- und Ct,re„kra„k«
heilen i» Betracht. Wiesd-idoner Bewerber werden gebeten,
ein entft'eeil'eube« besuch mit Unterlag:n bis IväleslenL
22. November ds. an die Berwattun-z des ftattijdien
Wrnnfent.uiifc« eiiiz»reichen. F306

Wiesbaden, den 13. Aoaember 1919.
_Der Magistrat.

Mütterberatungsstelle
u.^leinkinderfürsorgestelle

der Stadt Wiesbaden.
Die Sprechstunden finden bis aus weiteres nachmit¬

tag- von 5—0 Uhr statt und zwar:
») in der Mnlterberatungsstelle für Kinder

im I. kctcncs hre : Dienstags , Mittwochs,
Donnerstags und SamSt .igs;

d) in der Kleinkinder - FürsorgesteN « sür
Kinder vom vollendeten 1. hi » 0. LebenSjalirc:
MontagS und Freitag - . F3üü

Wiesbaden, den 12. November 1010.
Der Magkstrat.

Sdireibtisdie
für Herrenzimmer u . Büro in feiner Aus»

fulirung su verkaufen.
K. Fischer , Schreinermeister

6 Helenenstrasse 6
Werkstatt « für IFiiroclurichlurigcn.

Werks Latte jetzt Gebens trasso IS.
— Yclc|ilioii 2501. —

Stets Eingang von

Bclcnclitungs - Körpern

HlZ ' Hu | nähsohlen
für srll slgefcrligle f‘anlclTeln und Schuhe sind ein-
getroi7<>n. Sbnilliche Artikel und Werkzeuge für
SchullM'pnrnturen.

Johann J. Drodten
MniiririisslraUe 0. 1188

Döbel - u. öiMQnsprteii
jeder Arl von und » ich dem besetzten
Sebietbiszu lUOkintLnliermuigmiltelit

"Möbelwagenu. Last-Kraftwagen:!
werden prompt besorgt bin Umgehung
; der khivierigen Bahiiverhältniije. t
Eroge trockene Lage » »Räume.

iifionroD fiilllöi , » fiitttnspofiii
Frankfurt a. M.. Rohrbachstr. 8.

lelephon Hansa 3005. f  105 X

la SIEGELLACK
für ;,| o Zivoi kn (Wioderverkaufcr crh . Itabatt)
liefert bill.gst SAUER &  CHRISTEN,

01 Uut' lieliucr 81 rille . " biitzheimcr Straäi* 04.

# Koch ist es ZeitD
daß Sie Ihre e'cktr . u. niecl an . U>hrm.
und S|,ielwariii , Ilampfin .isuu., Voture,
Dynamo ' , Musikwerke u. Gruinmuphoiie

zur Heporofur
in die einzigste Sjteziul - Wcrkstätle
bringen . Uitse ist und bleibt beim

Teinmechaniker Schulz
Mauritiusstrafls 9. :: Telephon 3275.

in alten l 'rewlatren,
ehgantsv.ein1.Ausführung.
Alle t '»s- n» 1 Fclrnleiiin»
lunipcn Andere für lilcktr.

lteleuehtung um.
Seiden - und

Stolt -Scliirme
«erden in jeder Form und
Crosse in eigener Werk»

»UUo angeforli >t.

W , Hinnonberg
La ng gassa IS . n Tel . 6595.

französische Sache
Lefranc Sc Cie ., f'arU

lümtl . Sorten für Wageiifahrikiinlen , Lackierer,
Itnuzivccke , Haute und Schiffe, sowie

ßolländisihe EmaillelaAe
Minke Hipolin , Jvonnica & Moline

in großen Mengen cingetroffen.Farl)cnwcFk WIcsIkkUmi(i . «l.b.II.
Wiesbaden.

Mgess-W MW o. 1 .
bietet allcinstekienden Personen behnglicheS Heim
zu mäbigem Preise. Gute Perpflegung , Zentral¬
heizung. elcktr. Licht. Zimmer frei. Si'ähcreS
durch den Porstaud̂ F ggz

T rauringe modWS
* * in 8. 14 u. iS krt.

im

Eigene Anfertigung.
Billigel » Preise.

Goldschmiad
Michslsi. 13

Gutgehendes Kolonial- und
Delikatetzwaren-Geschäft

in bester Berfehrslage sür sofort oder 1. Januar zu
übernehmen gesucht. Kauf des Hauses nicht anSge-
id)U>|i«n. Angebote an Wohiinngsiiachweis. Bureau

Lion L Cie .,
Vahnhosslrahe 8.

Sin Jransporl ptoftet unD
Reiner geriet eingeirolfen.

H. Herziger, Schierstem.
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Man befrage den Hausarzt
ist wieder , mit alten guten Verschlüssen versehen , sofort lieferbar.
Dasselbe ist von hervorragender Heilwirkung bei F104

Nieren-, Blasen-, Gicht-Leiden
sowie bei allen übrigen Erkrankungen der Harnorgane . Atisser-

Mincralbrunncn **u UUM  wi uvnwnuH ordentlich wirksam auch zur Aufsaugung pleurilischer Exsudate.
fr li -uttirh  in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen.

ernarzer Wasser
::.S “ zu Bad Brückenau

Rein natürliche Füllung!

Paul Rehm
Zahn -Praxis

Friedrichstrasse 50, 1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen , Nerv¬
töten, Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprachst . : 9—ü Uhr. — Telephon 3t IS.
DENTIST DES WIESUAD. BEAU l’EN-VEREINS.

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen . 1102

6.Urbertlnser MOnster- —
Ziehung

20 . und 21 .
November

iöfSOlO Los® nrMffpvfn»*« ftfthlh«** nhn* » I

Lotterie
hth*» nhn ** ^

£ 5500 ©*s©©©€M$i
1 20 © © ©«
t 'A © © © © !•

U<b<*rMm*er fiplfj f nC g O M f Portou .LiMe]Münster bau- UblU LU LG zu M. LüO Ft« ex n a J
zu haben In allen Loiterienesehfiften und
durch Plak «»te kenntlichen Verkaufsstellen.

Geieh1 iR *u» H, h  bi «au. Rmro fcestla•« t> ,» tz

fjberlinger Oeldlose

Ziehung
nächste

Woche

Los
M . 3 - 5Q

Rudolf
Sfassen
Bahnhofstr. 4.

Umzüge unter Earantie.
Lagenmg gvnzcr Stzoh»u»gs-t<inrichtnn,ien n einp Stücke
An» «. Abfuhr ton LtzaggonS. Lprditionen jeoer Art

Löwcico Lastsnhnvrrt.
kirscrung ton Land , llic» uns Grrlenkle ).

WilimWWsl SBtesbaben®.m.b.8.
nir jirnijr 1, an der Siljciuiltaie.

«S72 Trlrphon 872. Tclrgraimn -AdreHe „Prompt ".
Cigcne Lrcrrlianicr : Vlt>olfftraue > imS mir dem öliitet*

tal nf;ofe Ltziesbad«n»L'. est. (Qlclriicniiid)liiii.) l 'iüt

JtaröiD-Campen
(Messing) ein̂ elrossen.

Schmidt,
?)orksirnbe >3 Mlb.

Kerzen
Karbid
Benzin

Benzinosorm
empfiehlt >u billigst. Preisen.

^ichtcn-Dechrriser
zu habe» bei Wilhelm
Stitfbcrinn H-. Ü' lrideiistadi.
daselbst auch ocirt)nittene?
Bucken- u. Eickr» - Hotz
au haben.

Dovvellbrrilrr

5eüutb*3ib«
sowie Neste für Hemden
JHfffnbfs!' e Sdtürscn u
Kleider billialt.

lim K!l«'DiIll>M
ibotckelmer Str 42 Bart.

Koblenz laarrnd
20» Millionen

Qmeiil.Zigaretten
Kc blau, aus auicrikan.
L>eoreS-Woh!f. Org . Besitz,
niiverzollt. uuüaird. in
^ri -Ttnr>f' i<tcn iui
Meistbietenden
zu verk. Sivrirtl PreiZan-
ael'ote erbitte ! Mr . W st.
Keeaan. Koblenz. Allen-
araben 4?._ K 19?

Brennholz!
«lies Bauholz, geschnitten
n. gelpalten, p. Ztr 5 Mt.
abzugeben Mainzer Ltr .o .s.

Küggestislis-
kralt , bvvn. Mbigk.. pers.
Mann .. Nerv .- u. WiNens-
enernie verleiht , wo alle
„Mel hoben" versagten.
Pavltö „Nntürl . Sauer-
stolrkur". Begcilkl Dan s
I >» A' ckh. u. Bering
PlNckokralie. Oiööcnflr. 10
1. St . Tel. 3tlß . A»i Poit-
sckeckt. 15727 Frantlnr
a M . 2 Mt .. Nackn. 240.

EÄllüllU.OllUii
Emviehlc meine tllarm-

n. Siclierkeits -Glocken zu
'' illigeni Prelle . Bcilltcin.
.C>ceinan >i!trahc 17. 2.

‘Rbh: F̂üllhalter.

STte'ner ro. tKund-
Schaft zur ge,eil.
^Kenntnis, dail es
mir nicht möglich
ist, nach dem 20.
ein'a .fer.de tRepa-
raluren an Fu !I-
hallern noch oor
IDeihnachlen ab-
zulielern, da ich in
meiner 5üllhaUer-
DOinik zu stark be¬
schäftig ! bin.

Carl SKoch
Scke Errnche'.sbsrg und
IXirchgasse. 9el . 6440.

kesMüiallatzN.
fiapofmQtrflöun,
JHolßßnnatraDän
follaialra^n.

MeMen.
Deckbetten.

Kissen
in grosser Auswahl.

Möbelhaus

L, iesbabe»,
4 DLrenstratze 4.

Oll- 70 Ztr . Piliickobst
zu verkaufen. Angebote an
Domiinr Beraerho !. Post
Holzavvel. N-ernlvreclier 5.
erbeten

Prattis be

Neue und gebrauchte

Fahrräder
itriedenSware,

io lange Vorrat.
MnißMlßdMinni!

Auelandnvare.

Mkjlel-MnißsGie^
erstklaliiges Fabrikat.

Karbid -Tisch-,Wand-
tnb Hängelampen,
beste Konstruktion.

Prima Karbid.
Gnmmilöinng, Ersatzteile
Niparatnren prompt.

ZM HllllWIl.
Eirabensir. 20. Tel. 38l>'>. ^

Kerzen
clektr . Batterien.

Carl ) . Lang , Bleieh-
slr . 35. Ecke Walrainslr.

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme bei dem
Heimgang unserer teuren Eiltschlaseueu sagen wir aus diesem
Wege unseren besten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Franziska Levita, Wwe.,
geb. Entmann.

Eonnenberg , den 15. November 1919.

sm 16. November 1919,
von II bis I Uhr vormittags,

Walhalla-Ti’.eitersaal. Leitung: Heinz Hertz.

:i :: Hugo Wolf - Lieder . :t t:
Am Flügel: Eduard Zucksnayer.

Einführende Worte : 1499
Walter Steinbeck vcm Landestheater.

rrngrninm s. Plakate . Plä ' ze zu 4.—, 3.—, 2.59,
2.—, 1.5 ) bei Born & Sehottenfels . Telephon (ISO.

rx
«<>
o
♦

< ><»

o

Ul

VolksausschuP Wiesbaden.
Sani ' tug . d n 15. November 15)19, nachm.
S Uhr, in urollen Saale des Kurhauses:

Cejientlicher Vortrag!
Herr Bankrat Dr . Ehlcrmann

wird sprechen über:

„Reichsfinanzen und
Spar - Prämienanleihe“

numerierte Eintrittskarten sind
kostenlos zu erhalten in den Geschäfts¬
stellen des Volksausschusses , Luisen¬
straße 20, P., der politischen Parteien,
der hiesigen Tageszeitungen und an der
Kasse des Kurhauses . F367

Voiksausschuß Wiesbaden.

tJ
IHIiilsrsarteii
Wiesbad

Heule

Strals8.
Wiesbaden — Ecke Rheinstrasse.

Cafe - Konzert
mit anschi eßendem Bes .ll.

EuropäisdierHof
Cafe — Konditorei — Restauration.

Täglich v. 3y2 Uhr an : Konzerte.
Samt !. Del katessen

der Sa sin.
Auserlesene

Weinkarte.

Preiskegeln!
Aus der erslkl. Bahn im Restaurant Teutonia,

Bleichst,atze 30, Samstag, abends von 7 Uhr ab, und
Sonulag : Grostes Preistegeln ._

Nur an Wieder Verkäufer 1

allerbeste Qualität , Ger, 8er, 10er, 12er, 14er, 15er
und Weihnochtskerzen , sehr preiswert.

*eingelrofTen u. gre .fbar ab Lager-.

ferdinand fiondtsL IBIssbadsn,
^ ^ tonidrargstr . 7 , Tel . 712.

Wasche mit Alff ’s
triedens -tteilenpnlver mit hohem leltgehaU.

Oeneral-Vertreler:
Adam Friedric h , MAINZ , Colmstr . S.

tlo !z v MohBeaa
Koks

Umzöge sowie Fuhren
aller Art per Federrolle , auch auaw &rts,

besorgt prompt

E. Sduniedn,
Eloonorenstr . 6,1 . Eleonorenstr . S, I

Vergnügungs -Palast IGross- Vif lesbaden

Telephon 810.
[Vorn I.—Iß. Nov . der
Ineue Varieiö -Spielplan
jinit dem neuen ? ketcli

Sh feinn’snicht lassen?
IMusik. I^ ilnng : Obcr-
musl .mstr . Gottsrtiaik.
Anfane punkl (5* »l ' lir.

MONOPOL
Er <t - AuHUhrungl

Paul Wegner
in

Oer Galeerensträfling.
Bilder aus einem Ver-

recheileben in einem
Vorspiel und ö Akten.

Der Pulsi lahrhunderts.
Eine olympische

Ze'.lun ^sposse , 2 Akte.
■zzxaszawammmumm

yiTMnHnwnfflMiMBWMBe

Odeon.
Erstausführung.
Albert Bassermann

in
Eine schwache

Stunde.
Schauspiel in 4 Akten.

Man glaubt zu
Schlehen und-
Fideles Lustspiel mit

Eva Richter.

KINEPHON
Lr4-Au(Tiihrungl

Der 11. Teil

Der Tänzer.
S- hauspiel in 4 Akten
nach dom Roman von
Felix Holländer.

InfalscfisrBehandlung
Reizend . Lustspiel mit

Jlse Bois.

—U . T. —i
2 ErstuuiTiihrungcu!
Zigeuner-

Prinzessin.
Volks-SiliausLück,

5 Akte.
In den Hauptrollen:

E.len Itussow.
Henry Seemann.
Mater Dclcrosa.

Drama in 3 Akten mit
Alf Rinteelicr.

Ingel .org Spanr .-Ield.

Weinklause
Schwalb . Str . 51. Tel 829.

Täglich ab 4 Uhr
TA&Z - TEE

unter Mitwirkung von
Engelbert Milde

unter Leitung des Kapell¬
meisters Toni FiuQ.

Tftglieb abends ab */ 7 Uhr
Intime Künstlerspiele
mit dem lliesenprogramm.
Tischl estellungen unter

T«leplion 829.
Kristall - Palast , Ahtig.
Ki istall -Saal , nb ‘/,7 Uhr
Elite-Konzert mit Ball.

Von 4 bis 6 Uhr und
von 7 bis 10 Lhr

durchlaufende Vorstellung
das

Pelze••
••

so
• •

in grosser Auswahl ttta - ta»
sllchse «. an» re ¥fi )«rtrn
eigener Anserlignng.

« " .'- iadebad.

Heu Fraisnis llkrt
R3c!itsanwa!t

beim 1. Kriegsgericht d«
franz . Rheinarmee

wohnt ab 10. d . M.
fnsbadm,Friedric’istr.38.

WctkstltKct'
|ü Lotte Neumann I!

Das Schicksal der
| Carola von Geldrra.
| Schauspiel in 5 A .ten

nach dem Roman
,D-r gra > Rachen“

| von Olga VVasebruck.
Die LicblingsflHinme

des Maharadscha.
Knoppchen Lu -tspiel

in 2 Akten.
Wer gewinnt , verliert.

Tolle F’o>se.

THALIA
Kirchg. 72. Tel. 6137

Eruno Kästner
in dem4akt . 8 hauspie!

EinesMannasWort
Erkennungszeichen
—seelenvoiler Blick

Lustspiel.
Spielzeit : 3 ' /, —10Uhr.

Neues französisches
Programm iud -utsch.
u. französ .Aufschrift.
Der Halsschmuck.
Detektiv • Drama in |

4 Akten.
Erzlumpen.

Lustspiel in 2 Akten.
Am Rands des Beckens
\ \ i.dwest • I>r <ma in

1 Akt.
Nachm, halbe Preise.

Germania-Lichtspiele
Schwalb . Straße 57.
!! MAZEPE 'A I!

Dei große RevoluLions-
film. Der Kampf des

Volkes um
Freiheit und Recht,
Sein oder Nichtsein,

inse - hs großen Akten.
Der Film bietet die

größte Sensation.
Sein einziger Patient.

Toi es Lustspiel . -
Letzte Vorst . l/x8-' /*l0.

s AM
Nass . Landes -Theatsr

Samriag . IS. Siovemdec.
S. r >orIirU »>ig ?.i o niemsiU ll.

Juni ersten Male:
Jnfognito.

Operette tu 3 AN n >. R. Nelton.
Lräftii Cliristiaiie M. ANermann
Leouie, i. SNHle. MlUler.Reichel
i-xst. v. iWni'inn»»! . pch. ärtioia
Dasto» v. Prifinon S. ömnarai
v. Mo»trich»rd . Friede. Priiier
Li eile, ANe . . Hclsta« ei,nee»
And,6, Lcil' iitiier . Bcrnböst
Ci,, ll,„ croffi.| irr . Fr . Mectilek
Sutdnachbarn , . . Adelt Spiel

der (£>,äfm fiSfinr. -ttzeyrauH
Willibald Waid]e(

Zwei Diener, arflM ud»iai
_ , _ _ _ t Wa!-»r Stenn«

droei Dragoner , j10b « „ „(„st
An sang *, Ende etwa 9 Uhr.

Nesidenj -Thratrr.
Samriag . IS. !>!ooemd«c.

Tie ge chicdene Fra ».
Operei,« in 3 Alle» von U. Fall.
7n den Hauptrollen stnd de-
ichasngl: Tie Damen, Dar»
Hagen, Ailma Ma,bach, E,,,„n>
Pitcry . Tie H,tee» : Eduard
Bah, Oskar Bugge. thdoli
isknich. F. W. Liest«, .« „rt
Slopkiiberg.HerrmannAarndal,

Jojet Wildl.
Ansang 7, Ende »ach9.30 Uhr.

)Mps-Jloniiffte)
Samstag , 15. Novemodf.

NacluiMU ^i 3. U bis 5 Ubr:
Alcnnemants-KaifirL

fciätlt. Kuroi 'ciidsiwr.
Leitung : H. Jrmer , stldL

l\ urkape .lme,si .er.
1. Ouvertüre zu „Atbalia - von

F. Meudtflssotin.
2. Baileiimasik aus „Oretna

Green ** von E. Gouiraud.
3. Fantas e aus der Oper „Die

verkaufte Braut ** von F»
Srnetana.

4. Ouvertüre mr Oper wTeIl
von G. Rossini

6 Moment musical v. Schuhrft*
6. L’Ar .eaien .ie - Silit « tf *- *

von G. BuoL
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